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NüWero Z8. Montag , den L/ten September 1804.

Wöchentliche Lstftießsche
Anzeigen und Nachrichten.

Av e r -t i sseM e nts.
r . Dem Publikv wird hiedurch bekannt

gemacht , daß dt« König!. R^ ierung zu Mün¬
ster der hiesig« » Regierung ein paar Exempla-
eien deS Patents , lüb Lato Bevliu den io . Ju-
uy 1824 , w egm Einrichtung des H^ othegurn«
Wesens in den neurn Entschädigungs - Provin¬
zen , den Erb - Fürstenthümern Hil-esheim, Pa-
trrbo« » , Wänster , Eichsfeld , Erfurt , Essen
und Elten und dem Lande Werden , zngesandt,
Et dem Bryfügen, daß die Bekanntmachung
desselben durch die Intelligenz -Blätter und Zei¬
tungen des dortigen RegierungS - Departements
schon geschehen sey; wie denn such ein Exem¬
plar hier auf der Regierung am gewöhnliches
Orte affigiret sey ; welches den etwa dabey in-
teressirenden hiesigen Llnterthsnen Gelegenheit
girbt , sich näher darüber zu informiren.

Aurich , den 27. August 1304.
König !. Preuss. Ostfr. Rkgierung.

2. Die ln 'I'ermino den 17. kuj. bey öf¬
fentlicher Verpachtung des König ! . Leerorther
Fährs vorbehaltenen Approbation der hochpreiß-
lichen Krieges - und Dvmainen- Kammer , ist
vorerst nicht erthrilt , sondern eine anderwrite
öffentliche Licitatwn des genannten Fährs ver¬
ordnet worden. Es wird deshalb Terminus
zur anderweiten Verpachtung deS König !. FährS
Hey Lrerorth , auf 6 Jahr , von Michaeli lhoZ
bis dahin isri , auf den 18- September cur.
a. angesetzt , und haben Pachtlufiigr sich grdach»
ten Tages , Vormittags um 12 Uhr , auf dem
König !. Amthause zu Leer «inzufinden , Condi-
tionrö zu vernehmen und ihr Gebot zu eröfnrn,
jedoch dabey zu berücksichtigen, daß sofort tüch¬
tige Bürgschaft gestrllet werden muß und ein
unbeglaubter Bürgschein nicht angenommen
werden wird.

Signatum Leer in Königs. Domamrn - Rentry,
am 25 . August 1804. Baumgarten.

Z . Auf Befehl Einer hochpreißlicheu Krie¬
ges » und Dvmainen- Kammer, sollen zur Si¬

cherstellung Ars allerhöchstenDomain»» - Inter¬
esse , die beyde« Cvldebvrgster Stückland « , von
resp . Z und 7 Grafen , welche bis hiezu Her¬
mann Visier in Pacht gehabt , auf dessen Ge¬
fahr und Kosten anderweit in Herruivo den 18.
September cur. Vormittags io Uhr öffentlich
verpachtet werden.

Liebhaber dazu, Haben sich deshalb gedach¬
ten Tages zur beschriebenen Stunde auf de«
König !. Amlhause in Leer zu grstellen , Condi-
twnrs zu vernehme« und ihr Gebot zu rröfnen»

Signatum Leer in König!. Domainrn -Ärs«
tky , am »4. August 1824. Baumgarten.

4. Nachdem unterm 22 . März dieses Jah¬
res ein Reglement für di« akademische Zahlungs-
Commijsion auf der Königlichen Universität Er¬
langen, demjenigen ähnlich , welches für die
Aahlungs - Commission auf der Universität zu
Frankfurt an der Oder gegeben , und unterm
7. November vorigen Jahres durch die Intelli¬
genz - Blätter pudliriret worden ; als werben
in Befolgung Aestriptl clsm, U. ä . Berlin de«
18 . August a . c . dir vormundschaftliche Unter»
bshörden und Vormünder auf diese Einrichtung
ebenfalls hiedurch aufmerksam gemacht.

Aurich, denZ . September1304.
König !. Prruff. Osift . Pupillen - Collegium.

Ltrstiones LreditoruM.
i . Auf Ansuchen des Johann Otten usd

Otte Otten , als Erbpächter eines ihnen vo«
Wilkr Janssen privatim übertragenen , zu Liuch
im Kirchspiel Lerrhave belrgenrn Platzes , wer¬
ben alle und jede, welche an obgedrchtrs Grund¬
stück cum »nnexls , irgend einigen Anspruch,
als Eigenthums - Erb - Pfand » Näherkaufs-
DienstbarkritS - oder sonstiges Real - Recht zu
haben vermeinen , hiemit edictaliier citiret , i»
dem auf den 12. Oktober e. attgesetzten Termin,
vor hiesigem Amtgerichtr zu erscheine «, ihre Ge¬
rechtsame snzugebrn und zu justificiren, unter
-er Warnung r
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baß die Ars - leibenden damit ab - und zum
ewigen StEfchweigen verwiesen werden sollen.

Frirdrcmrg im König !. Amtzrrichte , den Uten
July 1804 . Schnederman.

2 - Jan Zanffen Baumann befaß unter
andern Immobilien

nach 62A . 1"oin . 2 . dos alten Hypothe¬
ken - Buchs , Fleckens Leer,
i ) Einen Acker auf derOstergaste , bey dem

bemerkt steht, daß er öffentlich gekauft wor¬
den für l 85 st. h - ll . Datum des Kaufbrie¬
fe- und Pagina de- Jiigrvssations - Buchs,
wo solcher zu finden , ist nicht allegirt,

s ) Eine » Acker über Bultjers Tille,
Z ) Einen vor den Zöger Kämpen,
4 ) Einen auf den hohen Eidern belegen.

Diese Aecker hatte er vermöge öffentliche « Kauf¬
briefes äe 27 . Juny I75d von Krmpe Harm-
Kempen Erben mit noch 2 andern für 250 Gl.
ostfriefisch angekauft und ist , weil fie sonst in
dem Hypothekenbuch nicht zu finden gewesen,
auf den Grund diese - Kauf - Briefs titulus pof-
selfioins ex äecreto ste 12 . März 1804 für ihn
berichtigt,

5) Einen Acker Bauland auf den Sandbergen,
vermöge Kaufbriefes ste aysten September
1749 von dem Harm Meinen für üo fl. oft»
friesisch angikauft , und ist , weil der Acker
sonst im Hypotheken - Buch nicht zu finden
war, auf den Grund des Kaufbriefe - titu-
lus pofielfionis ex stecreto ste 12. März
1804 für ihn berichtigt. Sämmtliche vor,
stehende Aecker hat nach dem reciprogueo
Testament der Eheleute Jan Janffrn Bau¬
mann und Antje Syorrts Homann st . st.
4ten April 1778 die Evrrtjr Janssen Bau,
mann wryl . Ehefrau deö EvrrtHinrichPen,
ntng geerbt , u . d ist für fie auf den Grund
- es Testaments titulus possessionis ex De-
eretv ste I2ten März 1804 berichtigt.

K . Nach ? i>8 - - 09 . des besagten lomi 2 . de¬
alten Hrpotbekenbuchö besaß der Jan Janffen
Baumann ferner

6) Einen Acker in Oldenkamp gekaufet,
laut Kaufbriefes.

Da - Datum des Kaufsbritfts und der
Betrag des Kaufschillinqs find in blau-
co gelassen. Auch ist kein ? s§ ma de-
Jngroffations - Bucks allegirt.

Diesen Ack - r hat gleichfalls dre Evertje Jans-
fen Baumann , Ehefrau des Evrrt Hindrrks

Penuing , vermöge - es erwähnten recipro.
huen Testaments geerbt , und ist der Besitz-
titel ex stecreto ste 12. März 1804 für sie
berichtigt,

0 . Nach ? sF . 594. eben desselben lom ! 2 . de¬
alten Hypotheken - Buchs besaß noch der Jan
Janffen Baumann in Communion mit Harm
Kempen , welcher mit Martje v. Ealkas in
Lter Ehe gelebt haben soll 2 Aecker auf der
Gast » , hievon ist
7) der eine Acker bey dem Strohhuth belege «,

auf die vorgedachtr Ehefrau de- Evrrt Hin-
derkö Penning , Evertje Janffrn Baumann
gleichfalls ex tekamento reeiproco siieAsto
vererbet, und ritulus poll

'eMovi5 ex stecre-
to ste i2 . März 1824 für diese berichtigt.

Nach dem Absterden der Evertje Janffen Bau,
mann , des Evrrt Hinrichs Penning Ehefrau
fielen:

a) der Acker über die sogenannte Dult ;er-
Lille ( Nro . 2. oben ) in der neuen Chart»
lub . Nro . 424 . aufgrführt;

d) Der Acker vor den Zöger Kämpen ( Nro.
A. oben ) in der neuen Charte lud Uro . 59.
aufgrführt;

e) Ein Acker auf der Oster- Gaste auf den
Sandbergen ( vist . Nro . Z . oben ) lud
Nro . IZ4 - brr neuen Charte;

st) Ei » stito daselbst in dem Oldenkamp
( Nro . 9 . oben ) lud Nro . 474 . der neue«
Charte;

e) Ein stito daselbst auf den hohen Ellern
( Nro . 4. oben ) lud Nro . 289 . der neuen
Charte;

f ) Ein stito auf der Weiler - Gaste in dem
Oldenkamp, umweit des Strohhur - , ( ver-
« uthlich von Nro . 7. oben) fiidNro . 74.
der neuen Ch-- ' tr;

x ) Noch ein Bckrr daselbst lud Nro . 2Ü8»
der neue« Charte , gleichfalls durch die
Evertje Baumann ex tefiamentodeSJan
Janffen A mmann augerrbrt, wovon ver«
muthet wird , daß es der vormalige 2tt
Communiou Acker des Jan Janffen Bau-
mann und des Harm Kempen ( vist . I,it.
D . oben ) sey , der von diesem Sem Jan
Janffen Baumann zum olleinigeo Eigen«
thum übertragen sryn soll, worüber aber
nichts näher- hat ausgrmittelt und kein
Dokument hat brygrbracht werden kön,
nrn , endlich
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k) Ein Acker auf brr Oster- Gastr sud Nro.
zz . der neuen Charte wovon man da¬
hin gestellt senn lassen muß , ob cr mit
dem oben lud Nro . i . erwähnten für iden¬
tisch zu achten.

Durch den zwischen ihren Kindern errichteten
Lheiluugs Rcc «ss äs iz Fcbrvar 1324 dem Zan
Evers Penning zu , für wel yen oaiauf soweit
dir Identität mit den im alten Hypothequru-
Buch eingetragenen Ackern dis jetzt cusgrmittelt
werden können , titulns poilslilouis sae äecrsto
äe 12 . März 1324 ferner berichtigt worden.

Der Jan Esers Penning hat nun von vor,
besagten Aeckern verkauft,

1) an den Willm Ezechiel Donnemvrroth den
über die Bultjers Tille Nro . 2 . oben und
Nro . 424 . der neuen Charte für 525 fl.
holl.

2) an Lörrjes Haye« , den auf den höhen El¬
lern Nro . 4 . oben und Nro . 289 der neuen
Charte für 500 fl . holl.

z) an den Claas Evers Penning;
a) den in drm OldenkamprNro . Ü . oben und

474 . der neuen Charte für 325 fl holl,
d) dem vor den Loger Kämpen Nro . z.

oben und Nro . 59 . der neuen Charte für
250 fl . holl.

4) an den Jan Oltmanns Spanjer den auf
den Sanddergen Nro . z . oben und Nro . 134.
der neuen Charte für 150 fl . holl.

5) an den Bäckermeister Tiberius Harbers,
den auf der Wester - Gaste am Haisfeldmer
Wege Nro . , 68 - der neuen Charte für
22Z fl . holl. ,

6) an den Marte « Huusmann , den auf der
Wester - Gaste im Oldrnkamp Nro . 7 . oben
und Nro . 74 . der neuen Charte für 420 fl.
holl.

sämmtlich vermöge öffentlicher Kaufbriefe
äs 15 . Februar 1304 , sodann noch

- ) an den Claas Evers Penning den auf der
Oster , Gaste lud Nro . 58 . der neuen Charte,
vermöge gerichtlich recvgooscirten Privat-
Kaufbriefe äs izten May 1804 für 300 fl.
Courant.

Den von Jan vltmanns Spanjer für izo fl.
holl, öffentlich erstandenen Acker Nro . 134 - hat
aber dieser für eine gleiche Summe au öen Nan«
«eWiltS , vermöge ContractS äs roten et 27strn
März 1804 wieder übertragen , Käufe« und
jetzige Besitzer , Willm Ezechiel Dormemorroth,

Tönjrs Hayrn , Claas Evert Penning , Nanne
Wärs , Tiberius Harders und Marten Huus¬
mann haben nun der ihnen in den Conditionrn
auferlegten Verpflichtung gemäß , zur vollstän¬
digen Sicherstellung ihres Eigrntbums und Be¬
richtigung ihres tituli poüelkonis um rin öffent¬
liches Aufgebot wider alle unbekannteReal Prä¬
tendenten gebeten. Es werdrn demnach alle und
jede , welche an vorbesagte Aeckrr , es sey auS
eenem Eigrnthums - Erb- Pfand - Näyrr - Dienst«
barkrits » oder auS irgend einem sonstigen Real-
Rechte irgend einigen Anspruch zu haben , oder
der vollständigen Berichtigung des Besitz Titels
für die Provokanten und jetzige Besitzer wider¬
sprechen zu können vermeinen, insonderheit auch
die unbekannten Erben der vorigen Besitzerdurch
diese Edictal - Citation vvrgelabru , ihre Ansprü¬
che selbst oder durch zuläßige Mandatariru , wo¬
zu denen , welchen es an Bekanntschaft fehlt,
die Justiz - Eommisfions - Räthr , Sütthoff,
Schroedrr und Höting und die Justiz - Commis-
sarirn Kirchhofs und Drtmers vorgeschlagen wer¬
den , binnen z Monaten , und längstens in ter-
mino den 17 . Oktober s - 0 . anzugrben ; widri¬
genfalls sir damit präcludirt werden sollen und
ihnen gegen dir Provokanten und Käufer ei«
ewiges Stillschweigen auferlcgt werden wird.

Signatum Leerem Amtgericht« , de « gte»
Juny 1804 . Oldenhove.

Z . Von dem im Süder - Kluft zten Rotts
lud No l - s . am neuen Weg « hieselbst belege-
nen , durch Gummel Tebbrn von de« Schmidt
Jde Heyckeö Bergmann am 2Z . July a. p . für
üooz fl . Gold lud daü » anerkaufetrn und von
jenem seinem Vater , dem Ledbe Gummels , am
7. März c . privatim cedirten Hause cum an-
nexis , ergehet auf Ansuchen und zur Sicherheit
des Letzter« , mittelst «ingerückter Litaricm , wi¬
der alle mögliche Real - Prätendenten ein per
äecretuln vom heutigen äato erkanntes krocis-
nu> zum 3 monatlichen Angabe - Termin auf de»
lv . Oktober Morgens 10 Uhr lud xoena prae-
ciuü.

Norden km Stadtgericht , am 2 . Zuly 1824»
Amtsverwaltrr , Bürgermeister und Rath.

von Glan.
4 . Uebrr des den 25 . May 1302 zu Leer

verstorbenen Justiz - Eommisfions - Raths Lude-
wig Carl Ungrrland hinterlassenes Vermögen,
bestehend
») in dem Ertrage der Kaufgeldrr von zweyen,

vor-
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vormals von den von Hatzi !ruschen Fidticom,
miß Erben , nach gehörig nachgrsuchten und

. erhaltenen Cousins öffentlich angekauftrn und'
jetzt wiederum öffentlich verkauftes Häusern
und Gärten auf der Blinke bey Leer;

b) in den Kaufgeldern eines »0 » einem dieser
Häuser durch den Ungerland abgetrrnuterrund
besonders angelegten Gartens

-) in den Kaufgeldern noch eines Hauses und
Gartens hinter dem reförmirten Kirchhof
daselbst ;.

ä) in den Kaufgeldern von vier Kuh - und einer
Enter - Weid» auf dem Leerer Wester MH»
lande;

s) in dem Ertrage der verkauften Mobilien,
Mvventien und Bücher , und

L) in verschiedenen Activis und rückständigen
Justiz - Commiffarirn - Gebühren , auf dem
Antrag des Goldschmidts Specht zu Leer und
Försters Ungerland zu Aürich , als Vormün,
der über bestechen minderjährig« Kinder und
Erben,

der erbschaftliche Liquidatiuns - Prozess eröfnrv
und Terminus zur Angabe der Forderungen oder
sonstigen Ansprüche rmd zur Wrchweisung der»
ftlben von Z Monaten , und specialiter aufden-
II . Octvber cu Vormittags präcisk um y Uhr
Lvram N - vut»do , Rrgierungs r lLsLnenäaria
Mencke angesetzet worden.

Es werden daher säm -MichrG äubizes und
Pratrndrnrrs , aus welchem Grunde - es sry,
durch dieses öffentliche Procldma , welches auch
den hiesigen Wochenblättern iuftnret worden,
hiedurch vorgeladen , in solchem Termine vvr-
rruanntem Dtzputsw auf der Regie^rna entwe»
der selbst,, oder durch zulässige Bevollmächtigte»
wozu ihnen brp etwa fehlender Bekanntschaft die
hiesigen Justiz - Eommisiarien , ^ ivoostus kist-
e! Jhrring, sodann StüreuburA, Dermers obre
Weder vorgeschlagen werden , zu erscheinen,
sämmtlichr zur Justification ihrer Ansprüche die»
mnde Dokumente in VriAmaiiimL. mitzuhrrngen,.
mit den Vormündern der Uugrrlandschen Kin¬
der über die Liquidität , und mir den Mlt-Gläu»
diger« über die Priorität ihrer Forderungen zw
verfahren , gütliche Handlung zu pflegen , und
in deren Entstehung sswol : über Sie' Liquidität
als Priorität in dem abznfaffnrderr Elassistca-'
twni- - Erkennrniff rechtliche Entscheidung zu ge»
wärtigen , unter der Verwarnung , dass di« aus»
ssnblridtndrn Errditorrs aller ihrer etwaigen

Vorrechte verlustig erkläret, undmit ihren For-- l
derungen nur an dasjenige , was nach Befried !» !
gung der sich meldenden Gläubiger von des ^
Masse noch übrigbleiben mögt« , verwiesen wer- l
den sollen. Aurich , den gl . May 1304»

König ! . Pceuff Ostfriesische Regierung.
5 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Jan-

Elasten Bäcker wird das im Süden Kluft ztt
Rott Ld dlro . S42. an der Ostrrstraße stehende
Haus mit dem Nebengebäude und sonstigen sn- «
noxis-, wie auch mit dem an der Rosenthals-
Lohne liegenden Garten , und einen Acker an- !
der Bleichers- Lohne , welches zusammen der»

'
selbe nach dem Testament« seinH weyl . Vaters ^Gaas I . Bäcker , der es von dem Ankäufer !
J »nu Hinrichs Bacher per Lväieillum ererbte, !
und nach dem mit seiner weyl. Schwester Dirtje
Llaeffrn Bacher und deren auch weyl . Ehrman» l
nes , Predigers van Geldern minorennen Kin»
der Vormündern , Berend Pvpkens Crermrr
und Conrad Vervsr errichteten ^ransacts vom
LZ . August rsvr , als aürinigrr Eigrnthümrr
besitzet , cnm termiuv ast snnvtLnäum » oy
z Monaten et prueel . auf den 17 . Oowber 3 . c.
Vormittags n Uhr, wegen aller möglichen Real»
Ansprüche ex; «ieei-sto vom Zten July öffentlich'
aufgeboten.

^ oräae in Lüria , den Zten July 1804.
AmtZvrrwalter , Bürgermeister und Rath,
ä. Die Maria van Snelten , des weyl,

Vrdinair - DepntirtewSeverinSchröder Wittwr,
besaß einen Garlsn hinter dem Rahmen ; rin
Kaufbrief vom Jahre 1792 beweiset, daß die
Wittwe Schi öder , geborne Snelten , einen Gar¬
ten gekauft , und zwar vom Hauptmann Hinrich
Jurjenö Koch , für Ago st. Das Hypothekenbuch
aber zeigrt-an , dassdic ser Gartenü,b No . 132. in
Comp . 12- belegen , da solcher auf dem Namen
drr Snelten geschrieben und Kaufbrirfund Kauf¬
summt dadey bemerkt;, dann besaß dieselbe ncch
ein Han- an der großen Straß « in Comp, 7.
No . 57. , so dieselbe von ihren Elter« angeer»
bet. Nach dem AL sterben der Maria v . Snel»
t«n , Wittwe Schröder, kam dieses Haus, Com» !
pagn . 7. No . 57. und der Garten , Comp. iS.
No . 13-z. , auf derselben Kinder und Erben,
Margaretha , Gepke , Ltmrrnz und Marinus !
Schröder , sodann des weyl . Rathsherrn Mar» !
oelius Ehefrau , Tettje Schröder . Diese haben
sich zwar nach Anleitung eines producirtr« Thti- !
lungs - Plans getheilet, - er Lheilnngö - Plam

selbst
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selbst ist aber nicht in gehöriger Form auSgeftr-
tiget worden ; inzwischen kommt besagter Gar¬
ten in dwser Theilung gar nicht vor , war also
in derselben nicht mit begriffen. Nun ist dir
Gepke Schröder alleinige testamentarischeErbin
der Margaretha , und Laurenz Schröder wieder
testamentarischerErbe der Gepke , Wittwe Ka¬
ter , geworden. Bey dem Stadtgericht zu Em¬
den ist demnach per relviutioneM vom 4. Juch
eure . , all illAandlam des Medicmal -Raths Wy-
chers , sodann des Dicent- LontrsIIeurs I . de
Pottrre , gus executores teltsmeuri des weyl.
Kaufmanns L. Schröder , zum Behuf der Be¬
richtigung des tituli xvstesüoms , rin gericht¬
liches Aufgebot wider alle und jede etwaige Prä¬
tendenten dieses Hauses in Comp . 7 . No . 57.
und des Gartens mComp . 12. No . iz2 . erkannt.
ES werden demnach alle und jede , welche an
besagtes Haus und Garten , es sey cmS einem
Eigrnthums - Erb - Pfand - Näher - Dienst-
barkeits - oder auS irgend einem sonstigen Real-
Rechte , irgend einen Anspruch zu haben oder
der vollständigen Berichtigung des Besitz Titels
widersprechen zu können vermeinen , insonder¬
heit auch dir unbekanntenErden der vorigen Br-
fftzer durch diese e«Mts! - citstiou vvrgkladen,
ihre Ansprüche entweder in Person oder durch
zuläßige Mandatariro , wozu- ihnen di« hiesige
Justiz - Eommiffarien Schmid, Tluhm, Mrncke,
Reimers undHüllrsheim vorgeschlagen werden,
binnen g Monaten, und längstens in termino
den 22. Oktober 2 . c. Vormittags um lv Uhr
zu Rathhaus« vor dem Deputats , ^nseuitstsrs
Ward » , anzugeben und Rechts erforderlich zu
justificirrn; widrigenfalls sie damit gänzlich aH,
und zum immerwährende» Stillschweigen ver¬
wiesen , und demnächst der Mulus pollesüonis
ohne einigen Vorbehalt auf den Grund der zu
erlassenden Präclußons- Sentenz- für Provokan¬
ten im Hypotheken - Buche berichtiget werden
soll.

LI§uatumLmä2e in Lurl», den lo . July 18S4.
7. Vom Vmtgerichte zu Aurich werden,

auf Instanz des Geneverbrenners ArendJanffrn
vom Großen - Fehn , Timmeler Parvchrr , Me
und Jede , welche auf das , von dem Willem-
GrrdrS Kierne srrf dem Großen , Fehn , Lurich-
-Oldendorffer Parochie , 6e 2 . Januar 2 . e . an
den Provokanten, in der Ehe mir Bitte Jürgens
Bohlen , öffentlich verkaufte HauS mit Lande
daselbst, dessen Grund- von den Ober-Erbxäch-

tern drs Srvßen- Frhns !n so . 1790 km« Will«»
Verdes Klern-e in Aster - Erbpacht verliehen ist,
oder auf dir Kaufgelder , refp. rin Eigenthu ^s»
den Ertrag der Nutzung schmälerndesDienstbar-
kelts - Pfand- oder sonstiges Real - Recht habe»
mögten , öffentlird vorgeladen , spätestens am-
iHten Oktober d. I . , persönlich oder durch dj?
hiesigeZustitz CommissarienDetmers, Weber rr»
ihre Ansprüche auf dem Bmtgerichte zu Aurich
anzumelden , unter der Warnung , daß jeder
Ausdleibende damit präcludirt , und ihm so wol
gegen die jetzige Besitzer, als gegen die Hch etwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
ei« ewiges Stillschweigenauferlegt werde.

Sign. Aurich im Amtgrrichte , den is . Julx
1804. Telting.

S. Des weyl . Bäckers Johann Engelharts
vsn der Hoff auf dem Schott Kinder und Erben
verkauften lub 6 . p. Januar 1824 an den Bött¬
cher HinrichLüttmerSTiaden zu Oldeborg öffent¬
lich r ! Diemathrn SirgelsumerMeede , mit rkr
Diemath Siegrlsnmer Schullande »in Jahr ums
andere wechselnd . Der Käufer « ahm aber die
Verkäufer in Anspruch , weil bas Stück Lande-
nicht die bemeldrteGröße habe , und verglich sich
demnächst mit ihnen auf ein Entschädigungs-
Quantum . Hieraufaecordttte er mit dem Schul»
wesen zu Siegelsum über die Aufhebung de-
Wrchselns , und erhielt . Statt der Maaßr von
ij Dismathe» , die westliche Hälfte von pl, m»
2 Diemathen , zum privativen Eigrnthum unkt
beständigen Gebrauch.

Auf Instanz des Hinrich Lättmers Traden
werden nun vom Amtgrrichte zu Aurich Alle und
Jede, welch « auf dieses pl. m. r Diemath Meed»
landes , ins Westen an das Lief , Abelitz ge¬
nannt , befthwettet , oder auf die Kaufgelder
resp. ein EigenthumS - den Ertrag der Nutzung»
schm«lerndrs DienstdarkertS - BenährrungS -
Rrunions- Pfand - oder sonstiges Real - Recht,
besonders aber , in Ermangelung emeö Erwer¬
bungs - Instruments beS weyl . Johann« Eagrl-
bartS van der Hoff mrd dessen Borbesitzer, wi¬
der dir Berichtigung tikulipoüslstomsimHypo-
thequr« - Buche bis «>rrf den Provokanten , etwas
zu erinnern, haben mögten, öffentlich vorgtladcw,
spätestens am 2ien Oktober d. I . , persönlich,
oder durch die hissigeJustitz Commiffarirn, Adv.-
Fikki Jhering , Adj. Fisci Traden rc . , ihre An-
spräche anzumelden , unter der Warnung , dass
jeder Ausblridrnde damit präcludükt , und ihm

Le-



Akgen den Provokanten , auch gegen die sich et»
wa meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen auferlegt , sodann mit vollständiger Berich¬
tigung des Besitz - Titels , bis auf den Hinrich
Lüttmers Tiade » , brym Hypotheken - Buche
verfahren werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte, den 14 . August
1804 . Telting.

y . Vermöge einer bry dem Oldersumschen
Gerichte ausgehängtrn Edictal-Citation müssen
alle diejenigen , welche auf

füyf Dirmatrn Landes au dem Wolde - Weg
unter der Commune Rorichum belegen , und
eine Beherrdischheit zu 4 Gulden jährlich, in
einem , vormals Jorst NicolaaS , jetzt der
Diaconey zuständigen Warfhause zu Rorichum,
welche Güter des dösigenDeichrichters Jacob
Janffen Reiners Ehefrau Rikke Hinrichö aus
der Verlaffenschast ihres weyl . Vaters Hinrich
SwerrS in der E .ch^>ndrrung mit ihren Ge«
schwisterrn, dem Drichrichter Heye Reiners
zu Rorichum , des weyl . Hausmanns Willm
Jacobs Janssen Wittwe Elske Hinrichs zu
Uttum und des Hausmanns Heye Lönjes
ReinerS Ehefrau Antje Henrichs zu Hatzum
zu Lheil geworden find,

aus irgend einem Grunde rin Erb- EigenthumS-
Benäherungs - Pfand » den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes unbemerkbaresDienstdarkrits - oder
sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen
mögt»» , solches innerhalb neun Wochen a äato
und spätestens am

Donnerstag den rite » Oktober instehend,
Vormittags io Uhr,

entweder in Person oder durch zuläßige Bevoll¬
mächtigte aä acta angeben und gebührlich be¬
scheinigen , gleichwie sie dazu hiermit unter der
Warnung abgeladen werden,

da- die Außenbleibrnden mit ihren ewaigen
Real - Ansprüchen auf dir mentlomrte Güter
nicht weiter gehöret , sondern zum ewigen
Stillschweigen werden verwiesen werden.

Geben Oläersum in juäicio , den 27 « July 1804.
Möller.

10 . Nachdem über des von hier entwiche¬
nen Schmirdemeisters Anthon Frantz Gathr-
manns Vermögen , bestehend in einem geringen
und verschuldeten Wohnhaus » , 337 Rtblr.
ir Schass irZ Witt , Ausmienerey - Geldern,
Schmiede - Gerätschaften und einigen Mobilien,
xer äecretum vv« - osten Zulp » . e . der gene¬

rale Covcurs eröfnet worden . Als werben Alle
und Jede , welche an besagte» Grmeinschuldner
A -rfprüchr haben, , durch diese Edikts ! - Citation-
welche auch bey hiesigem Landgerichte affigirt
ist , verabladet , dieselben in termino den loten
Oktober s . c . Vormittags 9 Usr gebührend an-
zumeldrn , unter der Verwarnung : daß die sich
Nichtmrldrnden mit allen ihren Ansprüchen an
die Masse präcludirt und ihnen in Hinsicht der¬
selben rin ewiges Stillschweigen auftrlegt wer¬
den solle.

Sodann wird noch der ausgetretene Ge¬
meinschuldner , da sein Aufenthalt unbekannt ist,
zu den anbcraumten Termin gleichfalls vorge-
laden , um über die Ansprüche der Gläubiger
Auskunft zu geben.

Gördens im Landgerichte, den 27 . Zuly 1804.
v . Mrzner.

H . Auf dem zur Concurs Masse des Haue
Jacobs Buisker zu Warsings - Fedn gehörigen
Hause nebst Erbpacht- - Brundrkol . ZZ . Vol . il.
Hypotheken - Buchs , Moermer Vogtey , regi-
stri - t, ist ex obligstione des Haue Jacob Buls»
krr äs 26 . April 1800 für das Leerer Amtgericht»
licht Depositum rin Capital , groß lZo Rthlr.
Pr . Com . lud l^ro . 1 . unter der Rubrik : „ ge¬
richtlich versicherte Schulden rc. " eingetragen,
und die darüber ausgestellte originale Obliga¬
tion mit dem Jngroffations - Vermerke alles Su-
chrus ungeachtet , nicht aufzufinden gewesen,
mithin wahrscheinlichverloren gegangen.

^ ä relcriptum dementilstmum äs zisten
May et praek. ütrn Juny a . c . werden daher
alle und jede, welche an obbemeldetrs Intabula-
tum und an da- darüber ausgestelltr Dokument
als Eigrnthümer , Eessionarii , Pfand - ober
sonstige Briefs - Inhaber Anspruch machen zu
können vermeinen , hiemit «äictaliter vorgela«
den , solche innerhalb 3 Monaten , und spätestens
in terwioy den 30 . Oktober s . c . anzugebrn
und deren Richtigkeit nachzuweisen, widrigen¬
falls sie damit gänzlich präcludirt und zum im¬
merwährenden Stillschweigen verwiesen , und
soll demnächst dir Obligation für amortifirt er¬
achtet , und dir eingetragene Post im Hypothe¬
ken - Buch« gelöscht werbe»,

kelollltum Leer im Amtgericht , den 23 . July
1804 . Oldenhove.

12 . Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind
aä loltantiam des Kaufmanns Jacob Gerhard
Kannegießer daselbst, eälctale « wider allrund
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jede , welche auf das durch Provoeanterr von
dem Holzhändler Friedericus HarderS privatim
anerkaufte HauS in der Neupfortsstraße m
Comp . 6 . No . iA . aus irgend einigem Grunde
einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen,
cum terminc , von z Monaten , et rsprc >äuctio-
rÜ8 prasciuilvo auf den 2 Y . October nächstkünf¬
tig Vormittags um io Uhr auf dem hiesigen
Rathhause unter der Warnung erkannt : daß je¬
der Ausbltibende mit seinen Ansprüchen an das
aufgrdotene Haus präcludiret , und ihm fvrvol
gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa
meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auftkleger werden soll.

Zugleich ist « in gerichtliches Aufgebot zum
Behuf der Löschung in Absicht des auf besagten
Hauses im Hypothekrnbuch offen stehenden , und
mit folgendem Vermerk eingetragenen äomimi
reiervan:
srzz dl . üß ftbr . holl . ( Iwey tausend rin hun¬

dert drey und dreyßig Gulden sechs zwcy drit¬
tel Stüber holl . ) zu Lasten deS vorigen Be¬
sitzers I . C . Pund , obschon der Kaufschilling
in den bestimmten Terminen , wie die unter
dem originalen Kaufbriefe vom nisten Zuly
1769 befindliche Privat - Leitungen bewäh¬
ren , bezahlet ist , in besagtem TZrmino er¬
kannt.

Es werden dannrnhero von wegen Bürgermei¬
ster und Rath dieser Stadt , alle und jede , wel¬
che an diesem zu löschenden Posten , als Eigen«
thümer . Erben oder Miterben , Cesfionarien,
Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , insbe¬
sondere die unbekannten Erben des damaligen
Verkäufers , Uhrmachers Wychert und Frau,
irgend einiges Recht zustehen mögt « , hiermit
eälctsliter vorgtladen , sothanen ihrenMsprUch
und Forbeoung in oberwähntem Termins zu
Rathhause vor dem Deputats , Senat . Röfingh,
entweder persönlich oder durch einen zuläßigen
Bevollmächtigten , wozu die hiesigen Justiz Com»
miffarirn Schmidt , Blubm , Reimers und Hül-
lesheim vorgeschlagen werden , anzugrben , un¬
ter der Warnung : daß die Ausblribendrn mit
ihren etwaigen Ansprüchen u . d Forderungen an
bemeldteS äowinlnm relervatum präcludiret,
solches als getilgt geachtet , und ein ewiges
Stillschweigen gegen den jetzigen Besitzer er¬
kannt , nicht weniger mit der Löschung dieses
aufgebotenrn Postens auf den Grund der zu er¬

lassenden Präclufions » Sentenz im Hypotheken»
huch verfahren werden soll.

Signatar » Lmäas in Luris , den Itk . Juky
I 80 P

13 - Nachdem über des hiesigen Krämers
Tjark Abbrn Tönjes sämmtliche , aus einem an
der Westerstraße stehendem Hause und einigen
Buchforderungen bestehende , Vermögen per ste-
cretuin vom heutigen Nato der generale Concurs
iröfnet worben : so « erben sämmtliche Gläuhiger
des Grmrinschuldners hiedurch vrrabladet , ihre
Ansprüche und Forderungen an diese Cvneurs-
Masse spätestens in dem aufden 24 . October a . c.
präfigirteo Angabe - Termin des Vormittags um
io Uh » gebührend Lnzumelden , und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisin , unter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche in diesen Termin nicht
erscheinen , mit . allen ihren etwaigen Forde¬
rungen an die Masse präcludiret und ihnen
deshalb gegen dir übrige Crrditores ein ewi¬
ges Stillschweigen auferlegrt werden soll . .

8ißn . bloräae in Lurla , den 17 . Zuly 1804.
Amtsverwalier , Bürgermeister und Rath.
14 . Vom Stadtgerichte zu Aunch werbe»

auf Instanz des Herrn Auctions - Commissarii
Arrthon Heinrich Rudolph Reuter , alle und jede,
welche auf das drry Provokanten im Näherkauf
gerichtlich adjudicirte , dem KunstdrechölerTor-
now zuständig gewesene Haus cum annexi8 auf
der Neustadt hieselbst , oder auf die zum Theil
aä äepoiitum gekommenen Kaufgcldrr , ein Ei¬
genthums - Dienstbarkeits - Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht zu haben vermeinen , beson,
bers alle diejenigen , welche arrf die , auf dem
Hause noch cffen stchrntr Capitalien , alt - : .

1 ) ex obliAstluus äs Z . yctober >742 des
Oelrich zur Hölle , für Albrrt Kannegießer,
den gasten April 174z emgrtragrn , greß
450 Gulden;

s ) ex oblizstione äs 2 . May 174z des Orl»
rich zur Hölle und Frau , fürProcuratoris
Schmidts Kinder , den 27 . Zuly 1744 ein¬
getragen , großes Gulden,

und an die darüber ausgestellte nicht aufzusin-
dende , mithin wahrscheinlich verloren gegange¬
ne Documente , als Eigenthümer , Cessionarii,
Pfand ' oder sonstizeB . iefö - Jnhaber , Ansprü¬
che haben mözten , hiemit eälctsliter vorgela-
den , solch « ihre Forderungen und Ansprüche in¬
nerhalb 3 Monaten , längstens aber in dem auf
den iz . Oktober nächstkünftig angesetzten prrem-



torisch«« Lrrmrne des Morgens um 75 Uhr auf
drm Bathhause , entweder in Person oder Lurch
hi« hiesigen Justiz - Lommissarien , Adr . .Fi ^ci
Jhering , Adjunct . Fisci Tjasrn , Stürendurg
« nd Detmrvs anznmeldrn uns deren Richiigirr -t
yachzuwriftn , unter der Warnung:

daß die Ausbleibrnden mir ihrcu Ansprüchen
an das Grundstück und die Kanfgelder , ss
wir an die verloren gegangene Obligationen
präcludirrt , ihnen sowol gegen den Prcrw-
ernten , slS gegen dir sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Glaadiger , ei . ewi-
A«ö Stillschweigen auferlegrt , d >. e Obligatio¬
nen für amortifirt erkläret , und die eingetra¬
gene bryde Capitalirn im Hypotheken - Bische
gelöschet werden soll - n.

ZiZuatum Surick in -Lur ia , den 6. July izog.
Bürgermeister und Rath.

IZ . Vom Amtgerichte zn Aurich werden
auf Instanz des Hausmanns Garrelt Byts zu
Hatzhusen , Aste und Jede , welche auf den im
Jahre 1793 von seinem Vater , dem Hausmann
Ayt Garrelt daselbst an ihn privatim verkauften
dort belegenen halben Heerd , der angeblich be¬
greift:
1 ) ein Haus mit Garten,
2) die Aecker - Ausstreckung , jedoch diese, nur

mit dem Gerd Janssen in Gemeinschaft , und
wovon theils rin jeder sein« Seite , das andere
aber wechselsweis« gebraucht,

z ) Drey Diemathen Mcedlrndes auf drm Hay-
eke - Lanh« , Apenwoldmer Mark , belegen,
welche mit des Gerd Janssen daran liegenden
z Diemathen um das andere Jahr wechseln.

4) Vier und ein halbes Diemath in dem söge«
nannten Hochöver , Hatzhuser Mark belegen,
welche gleichfalls mit des Gerd Janssen gz Dir»
Mathen daselbst wechseln,

z ) in der Meehners Meede mit Gerd Janssen
' gemeinschaftlich , jährlich ^ Diemath und ums

andere Jahr iZ Diemathen , davon der Rin¬
dert Peters umö andere Jahr i Diemath ge»
braucht,

6 ^ ein Nrmath an der Kshn - F - nnr,
7 ) Aufschlags - Ger ' 6) tigke

' t cvf der gemeine«
Weis « für 12 Stück Hern - Viehes , 2 Pferde
und 2 Gänse,

8 ) die Torfg - äherey , so weir sich dir GerrLtig»
krit des halben Heerdes , im sogenannten Oster»
oder Gemeinen - und Süder - Mvhr erstrrckrt,

y) zwey Manns - und eine Fr . uen - Sitzstiüe

in der Kirche zu Hatzhuftn.
io ) einige Tobten - Gräber aus bim alten « rid

neuen K -rchl-o-se,
oder « uf dir Kaufgeldev rrsp . rin Eigenthruus-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar « -
k- its - Bnährrungs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht , besonters aber an di « ans dem
Erd vergleich zwischen den Geschwistern Ayt und
Tetze Garre -ts , cl . 6 . zo . August für die
Lktzicre a >u r8 . Februar : 77 z mtabulirte , am 7.
May 1794 aberaHgetragene Erdgilderzu 1022st.
alten Geldes und das mit der Eintrsgurgs - Norr -
versehene , jetzs angeblich fehlende Instrument , !
als Eigenthümer , Eesstonarien , Pfand - oder au-
drrc Briefs - Inhaber , Anspruch haben mögte », !
hssentlich vorgeladcn , spätestens am rzsten No - !
vemder dieses Jahres prrjonlich oder durch die !
hiesige Justiz - Commiffarirn , Stürrnburg , Dkt - !
merS , Weber rc . , ihre Ansprüche auf drm Amt - I
geeichte zu Aurich anzumelden , unter der War»
nung : daß jederAusbleibendr damit präcludirt,
und ihm gegen den Provooanten , wie auch ge¬
gen dir sich etwa meldende Gläubiger ein ewiges -
Stillschweigen auferlezt , das angeblich verlorne
Instrument amortesirt , und nut Löschung der j
aufgeboteneu Post verfahren werden soll. l

Vignatum Aurich im Amtgerichte , den ntcn i
August iLog . Lrlting . -

t ü - Nachdem über des hiesigen Krämers !
Siedelt Wlllmö särn -ruliche Vermögen der gene¬
rale Eoncurs erssnet worden , so wird allen und -
jeden , welche ctwaPfä .ckcr , Geld , Sachen, -Es- -
fecten oder Briefschaften von dem Grmeinschuld» !
ner unter sich haben , hiemit angcdcutet , solche j
an Niemand anders als an das Gericht oder an i
den all interim bestellten Llurstor , Ressrensta-
rius Reimers , mit Vorbehalt ihres daran haben¬
den Rechts , abzuliesrrn , unter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablrefruwg
a clato ^ür urgülug geachtet , dir Gelder Sa¬
chen , Pfänder : c. , zum besten der Masse an¬
derweit brygetrirben und dir Inhaber , wel¬
che solchr vrrfchweigen , noch außerdem aller
daran badenden Unterpfands - und cnLern
Rechte für oerlustig erkläret werten sollen.

Wonach sich also jeberir -aru , zu achten und für
SotaL « , zn hüten hat.

Li^ nntum lV-oräue in «luria , den gten Sep¬
tember eLllg.

Amte-Verwalter , Bärgermrister » nb Rath . ^
17. Bey dem Stadtgericht za Emden sind -
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aä müsntlsl» des Kaufmanns Harm Grrdes
Bieter daselbst , eäictslsg Wider alle und jede,
welche auf das durch Provokantenvon dem Kauf¬
mann Zurjen P . Mescher für sich selbst und Na¬
mens seiner mit der weyl . Aaltjen Dirks de Wrrf
erzeugten Kinder , Namens D. Mescher , Pre¬
digers zu Jennrlt , und des Peter , Ja « und
Anna Mescher , sodann des CuratorS der mino¬
rennen Kinder , Quartiermeisters F . Groeneveld,
privatim anerkauftr Packhaus an der Bolten«
pfsrtsstraßr in Comp . 12 . No . 186 , aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servi¬
tut , Forderung oder Nährrkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeinen , cum tsrmino von 3 Monaten,
et reproäuctionls prasclulivoauf den 22. No¬
vember nächstkünftig Vormittags um io Uhr
auf dem hiesigen Rathhanse unter der Warnung
erkannt , daß «in jeder Ausbleibendt mit seinen
etwaigen Ansprüchen an das aufgebotenePack¬
haus präcludiret, und ihm sowvl gegen den Pro¬
vokanten, als gegen die sich etwa meldende Gläu¬
biger, ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
ben soll.

Liznatum Lmäae iu Curia , den is . August
1804.

18 . Die wtyl . Eheleute Claas Frerichs
und Grretje Hinrichs besaßen rin Haus und
Garten zu Twixlum und vererbten dieses Im¬
mobile auf ihren Sohn , Frerich Claaffen , wel¬
cher dasselbe nachher öffentlich an den Schulleh¬
rer Harm J .xsbs Imming verkaufte. Von die¬
sem kaufte der Freerk Harms solches Immobile
aus der Hand an , und hat letzterer als jetziger
Besitzer desselben ein gerichtliches Aufgebot wi¬
der alle unbekannte Real - Prätendenten nachgr-
sucht , welches erkannt worden.

Demzufolge ladet das Königliche Amtge¬
richt zu Emden alle und jede, welche an dem er¬
wähnten Immobile ein Erb - Eigenthums - Pfand-
Benäherungs - Dienstbarkeits - den Nutzungs-
Ertrag schmälerndes oder rin anderes dingliches
Recht zu haben vermeynen , hierdurch öffentlich
vor , ihre Ansprüche innerhalb 3 Monaten, spä¬
testens aber iu termiuo den 29 . November au-
» I curr. des Vormittags iv Uhr anhrro anzuge-brn und gesetzmäßig zu justiflciren , unter der
Warnung:

daß im Ausbleibungs - Fall sie mit ihren An¬
sprüche» präcludiret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Uebrigenö stehen auf diesem Jmmmobile lub
( No.

türo . l . des Grund - Buches von Twixlum 2 Ca-
pitalien, nemlich für Lewen in Emden 462 Gul¬
den und für dir Armen zu Twixlum 100 Gulden
zu Lasten des weyl . Claas Frerichs svlgenderg «,
stalt eingetragen:

„ Von Mons. Lewen in Emden hätte erHüofl.
„ und von denen Armen zu Twixlum loo fl.
„ aufZinsen, wofür das Haus zum Unterpfand
, , stünde.

Da aber dies« Capitalien bereits vor vielen Jah¬
ren abgetragen auch darüber quitiret , die origi¬
nalen Schuld - Instrumente indessen abhänden
gebracht worden ; so sind such diese Läictalss
aä iuKautiaru des Provokanten Harm Frerichs,
zum Behuf « der Löschung solcher Posten erkannt,
und werden daher alle und jede, welchen an de»
erwähnten Caprtalien und den darüber ausge¬
stellten Instrumenten ein Recht zuftehen mögte,
hierdurch eäictalitsr vorgeladen, ihre Rechte
durch Production der originalen Obligationen
innerhalb 3 Monaten , längstens aber den 2ysten
November Vormittags ro Uhr zu bescheinigen,
widrigenfalls die aufgebotene« Dokumente für
amvrtisirt erkläret und darauf im Grund - Bu¬
che grlöschet werden sollen.

Geben Emden im König! . Amtgerichte, den
7ten August 1324 . Detmers.

19 . Vom König!. Amtgerichte zu Witt-
mund werden , auf Instanz des weyl . Postmei¬
sters Tiard Franzen Oncken Erben, alle diejeni¬
ge . welche an dir auf die dem von demselben nach¬
gelassenen , seinem Sohne dem PostmeisterTiard
Hrertkens Oucken in der Erbtheilung zugefalle-
ne , von dessen Tochter an den Gerichtsdiener
Gerd Dircks Neunaber , von diesem aber an
Gerd Harms Ostermohr verkauften Hause und
Grunde beymOsiermohrs - Hafen zu Wittmund
incorporirte ledige Warfstätte der vormahligen
Besitzerin Gesche Gerdes den utrn Jnly 1752
für BokoHaym eingetragen, iudeß bezahlt scy»
sollende 8o Gmthlr . und die darüber ausgestellte
aber vrrlohrne Obligation der Gesche Grrdrs,
als Eigeuthümer , Cesfionarien , Pfand - oder
sonstige Briefs - Inhaber , Anspruch zst machen
haben , hirmit edictaliter abgrladen, in tsrminc»
xeremtvrio den 24. Oktober d . I . Hey diesem
Amtgerichte solche anzumelden und deren ' Rich¬
tigkeit nachzuwrisen , unter der Warnung , daß
die Ausbleibende damit präcludiret, das Instru¬
ment amortifiret , und die 80 Gmthlr . , nach
der Rechtskraft der Sentenz , im Hypotheken-
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buch auf gedachtes Immobile grlöschrt « erden
sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 24 . August
1804 . Moehring.

20 . Zu Lasten der wey ! . Ebeleute Jan De-
rends und

'
Sticntje Janffen stehet ürb No . 24 L

Hz im Grund - Buche von Freepsum « in« Schuld-
Post mit folgenden Worten eingetragen:

„ 1779 den z ' en November find protocolli-
, ,rrt izz Gulden in Golde , welche Jan
, , Frerichs Besitzern vorgrstreckt hat. "

Dieses Capital ist bereits vor verschiedene » Jah¬
ren abgetragen , die darüber sprechende Obliga¬
tion soll jedoch ve>lehren gegangen ftvn . Urber
den Mtrag des Capitalrs ist bereits von den
E . brn des weyl . Jan Frrrichs gerichtlich qui-
tiret.

Zum Behufe der Löschung dieser Post ha¬
ben dir Erben der weyl . Eheleute Jan Berends
und Srientje Janffrn eäictsles excrskiiet , wel¬
che erk 'nut worden.

Das Kö ügl . Amtgericht zu Emden ladet
demzufolge Alle und Jede , welche rin Recht an
der besagten Obligatn n und dem darin erwähn¬
ten Capital zu haben verm.- inru, hierdurch edicta-
liter vor , ihre Ansprüche innerhalb z Monate »,
spätestens aber in termino rspi -oöuctionis den
systr » November des Vormittags io Uhr anhero
anzugeden und gesetzmäßig zu justificiren ; wi¬
drigenfalls sie damit auf immer « dgrwiesen, und
die Obligation für amortistrt erkläret und im,
Grund - Buche delirrt werden soll.

Sign . Emden im König !. Amtgericht« , den
y . August 1824 . Detmcrö.

21 . Nachdem der hiesige Schiffer Antony
Zokkrn Offrkoot und dessen Ehefrau Dorothea
Javffen , ihr Unvermögen , ihre Crrditoren zu
drfi iedigen , angezeiget haben ; so ist per re5o-
lutivnern vom gl August jüngst der generale
Eoncurs über der besagten Ehöeute Vermögen
rröfnet und der offene Arrest erkannt worden.
CS wird dannenhrro allen und jeden, welche
von den Schuldnern etwas an Gelbe , Sachen,
Effecten oder Briefschaften hinter sich haben,
hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath
dieser Stadt anbefohlen , nicht das Mindest«
davon den Gemeinschuldnrrn zu verabfolgen,
vielmehr davon dem Gerichte förbrrsamst treu¬
lich Anzeige zu machen, und dir Gelder oder
Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha¬
benden Rechte , in da- gerichtliche Depositum-

abzuliefern , unter der Verwarnung , daß wen»
dennoch den Gemrinschuidneru etwas bezahlet
oder ausgrantwortet wird , solches für nicht ge¬
schehen geachtet und zu« Besten der Masse an¬
derweit btygrtriebrn ; wenn aber der Inhaber
solcher Gelder oder Sachen diesrlken verschwei¬
gen rmd zurück halten sollte , er mch außerdem
alles seines daran habenden Unterpfand - «uh
andern Rechtes für verlustig erkläret werden
wird.

Lignstum Lmörs in Lnris , den 12 . Septem¬
ber 1824.

22 . Nachdem über das aus einigen Mo¬
bilien und Z4Z st . holl. Buchfordrrongrn Lcste-
hende Vermögen deö Höckers Harm Krr-uö z»Weener der Eoncurs eröfuet worden, so werden
hirmit Alle und Jede , die an den Harm Kr uns
Forderung habe » , enictaiiter vsrgeiüdtn , sichdamit innerhalb y Wochen , spätestens in ton-
lnino xer-Llntoilo den 23 . November cur . vor
dem Oepursto Kekerenclario Lentz zu melden
und die Rechnungen und sonstige Jostifikatvriadavon bkyzudrmgen, unter der Wartung : baß
drr Aust -liMende mir ihren Fori r . ungen in Hin¬
sicht der Masse und der sich meldenden Errdito-
rrn zam immerwährenden Stillschweigen verwie¬
sen werben sollen.

Zugleich werden Lrellitores aufgrforbert,
sich in terwino über das Etsfions - Gesuch des
Gemrirschulduers zu erklären, widrigenfalls sie
pro conlentienribus geachtet werten.

Leer im Amtgericht«, den 7 . September 1824.
Olbenhove.

2Z . DrS zu Simonswvldrn verstorbenen
Hausmanns Earsjrn Martens und der auch weyl.
Sltje Lammen mindrrtährigr Tochter , W - eke
Malten CarsjrnS , besitzt daselbst aus der Ver-
laffenschafr ihres genannten weyl . Vaters , nach
Angabe ihrer Vormünderen , Hausleutrn Hell¬mers Jarssen und Jan Zellen , und Ausweise
dte Ausmienrr - krotocoiu von verheuertenIm-
mvbttlen;
I . Emen halben Herrd Lande« , enthaltend

s) Ein Haus mir annrxrm Garten und Warf,
sodann Gerechtigkeiten in der Kirche und
auf dem Kirchhof;

fi) Einen W - ide - Kamp mit seiner Aufstrr-
ckung nach dem Morast hinein , ohngefähr
io Diematrn , g . änzend Ost an Marte»
Fokken Witwe und Erben . West Hell¬
mer Jacobs Kamp , Süd a» den G re«s

Grund



'- - t — O2l 8ZZ

G rrrd der GtschwisterrSyvrs Martens ei:
Oo klarten , und Nord 6 » Valentin Okkt»
Morast;

-^> 7 Diematen Mredland , Riddershamm ge¬
nannt , gränzcnd Ost an Haye Beerends
Erben . sodann Aielt und Jan Acelts Jans¬
en , West an Haye Beerends Erben Lan¬
dern , Süd an der körten Jarde, und Nord
auÄiklt undZsnAieltsZanssen Vge-Meede;

ü) l § Diematen Merdland , nämlich:
3 Diematen , Euleuspirgrl genannt,
3 Dirmaren,
z Diematen,
7 Diematen , und
1 DIemat , Kohl - Thune genannt,

gränzend Ost an Jan Fslkerrs und Jan
Adels Erben , West an Melcherts Kamp,
sodann Jan Hinrichs stLonkortenLändern,
Süd am lauge« Lande, und Nord am Ryp-
ster großen Lande;

s) 4s Diematen , die Schwoger , gränzend
Olt an Jan Zellen , West an der Gebrüdr-
rrn Voß , Süd am Ettlsude und Nord an
Hinrich Claaffen Erben Ländern;

k) z Diematen auf der Oster Meede , Oster-
Wryer genannt , gränzendOst an des Herrn
Rcgierungs - Dirrctoris Bluhm , West an
der Gebrüder «« Voß Ländern, Süd an dem
Heer Weg , und Nord am Tweebulge- Merr;

g) 2 Diematen im Oben - Vennlande , grän¬
zend Ost an Hellmer Jacobs und Foltert
Aielts Janffrn , West an Haye Beerends
Erben Ländern, Süd am Vehn Kanal und
Nord an dem Vennlandö - Weg;

h) Vier Aecker auf der West - Gaste in einer
Aufstreckung nebeneinander belegen, grän,
zend Ost an Martin Fokkrn Wittwr und Er¬
ben und drrMeistrrey , West an HinrichClaa,
ßen Erben Aecker, Süd an dem Warf und
Nord an derGränze gegen Auricher - Amt;

i ) A- Wriden auf der Wester Grmeinrn-Weid«
oder dem sogenannten Zttlande,

2 Pferde - Weiden,
yI Kuh - oder Berste - Weiden, und
5 Gänse - Weide«.

II . Einen besonder« Bren — 6 Reiten — oder
gedoppelten Acker auf erwähnter Gaste, der
ehedem bry dem Warfe des wryland Sybe
Janffrn Wittwr Marie !« Janffrn Gerhards
und des BäckermeistersHinrich Jan Christof-
frrö Hoffman» Kinder gehörig gewesen, grän¬

zend Ost an Jan Zelle « Acker , West an Haye
Beerends Erden Acker , Süd an Frntje Jans-
srn Garten und Nord an Hinrich El- assrn Er¬
ben und Haye Beerends Erben Aecker.

III . Einen jährlichenCanon zu i Gulden i « dem
des wryl. Jan Zanffea Kodus Tochter Fenc^e
Janffrn zuständigen Hause und Grund zu Si¬
monswolde» .

Bon diesen Gütern finden sich nur in den Hypo¬
theken - Büchern der Commune Simonswold re¬
gistriert:
I . Ein halber Herrd , groß 34 Diematen und 7

Grasen , so vorhin davon adgrkherlt gewesen,
sodann als Pertinenz - Stücke die z Diematen
Eulenspirzel und r Dirmat Kohl - Thur, ge¬
nannt.

II . Ein kleiner Bau- Acker auf der Wester- Gaste,
und

III . Der jährliche Canon zu i Gulden ; ^
sodann find darauf folgende Schuld - Posten im
Hypotheken- Buche emgetragen , und zwar:
uä l . ff 750. Siebenhundert fünfzig Gulden in

Golde , welche di « vorige Besitzer Marte«
Zerben und Werke Matte« laut Obligation
vom i . Jüny i7Zz von Aielt Luppen gegen
5 proCenc Zinsen und vierteljähriger Lvsküu-
digung ausgenommen, unter Verpfändung
diese- Heerdes, und den rz . Iurry 175z rin'-
tragen lassen.

fl . 40a . Vierhundert Gulden , welche Marten
Ireden und Werke Matten laut Vergleichs
vom iz . Juny 1752 Harm Gassen Kruls Er¬
ben und jetztex cestlorüvom30. Skptrmder
1758 dem Jan Dyken und dessen Ehefrau ge¬
gen Z prvCentZinsen und vierteljähriger Los-
kündlgung unter Verpfändung dieses Heerdes
schuldig , sind den 29. Januar 17^ 4 riugr-
tragen.

262 . fl . 600. Sechshundert Gulb . a , welche
die vorige Besitzerin AntjeLubben dra s . Ocrs»
brr 1753 von Wrlt Harms Cui-st. Christo ffer
Gustavus Kinder noie . unter Verpfändung
ihrer Güter aufgrnomrne», sind sra 4 . März
1756 eingetragen,

welche nach Angabe ber Vormünderen vsrlärgst
nicht mehr existiret haben , worüber sie aber qui«
tirte Instrumente zu producire» nicht im Staa¬
dt sind.

Behuf brr Eintragung jener Pertincntir«
und des besonder» BckerS , auch vollständiger
Berichtigung der Poffessions - Titel und Löschung

der



dir alten Schulden re. , haken demnach Vor«
Münder rin gerichtliches Aufgebot extrahiert.
Welches ästo erkannt worden.

Alle diejenigen , welche auf den vorbeschrie-
denrn halben Hrerd und dessen Pertinentien , den
besonderen Acker und jährlichen Canon , aus ir¬
gend einem Grunde ein Erb « Eigenthums -
Brnährrungs - Pfand « Wieder - Vereinigungö»
den Nutzungs - Ertrag schmälerndes undemerk-
bares Dienstbarkrits - oder sonstiges Real - Recht,
imgleichen die , welche an die vorbemrldrte
Schuld - Posten und die darüber ausgestellten
Schuld - Instrumente als Eigenthümer , Crsfio-
narien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber
einigen Anspruch und Forderung , oder auch wi¬
der dir vollständige Eintragung der Immobilien
und Berichtigung der Poffrsfions - Tituln E in-
rierungen zu haben vermeynrn mögten , werden
demnach hiermit abgrladen , sothane ihre An¬
sprüche und Forderungen rc. innerhalb dreyen
Monaten , und spätestens i » dem auf

Dienst g den 18 . Oecrmber instehrnd,
Vormittags präcise io Uhr präfigirtrn präclu-
fivischrn Termins , entweder persönlich oder
durch zuläßige Bevollmächtigte sä anzuge-
ken und gebührlich zu bescheinigen . Unter der
Wrnung:

daß die Aaßrubleibenben mit allen ihren et¬
waigen Real - Ansprüchen auf die Immobil !«
rc . pracludiret , die eingetragene Schuld - Po¬
sten für getilgt geachtet , die darüber ausge¬
stellt gewesene Instrumente amortisiert , und
nachdem fothanes Er kenntniß seine Rechtskraft
brsckritten haben wird , mittelst Eintragung
der Immobilien , die Poffessions - Titel voll¬
ständig berichtiget , und die intsdulsts in dem
Hypotheken : Buche gelöscht werten sollen.

Geben Oldersum in juälcio , de « 8ten Septem¬
ber 1804 . Möller.

24 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden
auf Instanz des Buchdruckers , He - rn Gerhard
Stalling zu Oldenburg , Alle und Jede , welche
auf des im Jahre 17 - 7 von des wryl . Schusters
Matthias Pauk Aölling Wittwe , Ahltje Chri-
stina Harms , an den Herrn Oberamtman « Tel-
ting zu Aurich öffentlich und von diesem jetzo an
de » P ovocanten privE

'
m verkauften , ins Nor¬

de « an den HaxtumrrWeg key Aurich beschwet-
teteu Kamp , oder auf die Kanfgelder - refp . rin
Eigrnthums - den E - krog drrNutzung schmälern¬
des Dienflbarkeits « Braäherungs - Pfand - oder

sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich
vorgeladen , spätestens am 27 . November diese-
Jahres persönlich oder durch die hiesige Zustiz-
Commiffarien , Stürenburg , Drtmerö , We¬
ber rc . , auf dem Amtgerichte ihre Ansprüche an-
znmclden , unter der Warnung : daß jeder Aus-
bleibende damit präcludirt , und ihm sowohl ge¬
gen den Provokanten , als gegen dir sich etwa
meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
aufrrlegt werden solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den istrn
September 1804.

Vikare conamMonis . v . Wicht , ^ lls -llor.

Sachen , so zu verkaufen.
1. Vermöge des beym Amtgerichte zu

Norden affigirten Subhastations - Patents nebst
beygefügter Taxe und Conditionen , die auch bey
den Aedilibus etnzusehen und abschriftlich zu ha¬
ben sind , sollen sä inüsntism der Lüderöfchen
und Moozschen Erben nachstehende , von weyl.
Dvct ^ rin Hünnrcken herrührendr , und von dem
Dock . jur . W . C . Mooz in Bremen bisher ulu-
j'
ructusris genutzten

7 ^ Viemath Hieselbst auf der Westgaste , ohn»
weit Norden , so auf 6ooa fl. in Gold taxi-
ret find;

Ein Gras auf dem Legemvhr , taxiret auf
7200 fl . Gold;

25 Lhrelen , worunter rDGaster , Ektler,
I2z Irimsrr und 4 ^ Osterhofer , welche zu,
sammrn auf 900 fl. in Gold gewürdigrt sind,

in dreyen , auf Verlangen der Erben abgekürz¬
ten , und auf den roten September , den ^ sten
September und auf den iztrn Oktober diese-
Jahrs präsigirttn L ci ?ationra , des Nachmittags
7 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich frilgebo-
ten , und im letzte « Termine , vorbehaltlich Ober-
Vormundschaftlicher Approbation , dem Meist¬
bietenden zugefchlagrn werden.

Zugleich « erden unbekannte Real - Präten¬
denten und Servituts - Berrchtigte anfgesordert,
sich längstens , zur Conservation etwaiger Ge¬
rechtsame , im letzten Termin deshalb zu melden,
weil sie sonst auf erfolgten Zuschlag gegen den
neuen Besitzer , und insofern sie diese Grundstücke
betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Sign » Norden im Amtgerichte , den i7ten
August 1804 . Hoppe.

2 . Jann « de Boer in Bunde ist willens,
seinenaufLovevkuleu belegen »« Platzauf meh-



rrre Jahr « öffentlich verheuren und rin Haus
wir Fehnland auf dem Tichrlwsrk in Erbpacht
öffentlich verkaufen zu lassen . Irrt - und Erb¬
pachtslustige haben sich am sr . September zu
Bunde in Vogt StirrmannS Behausung einzu¬
finden.

z . Der Hausmann Jan Onnen bry Ter¬
heide und Amtgerichts - Protocoüist Peters in
Esens , als Euratores des Reent Sirdtls zu
Nrndorff , wollen mit Bewilligung des wovöbl.
Amtgerichts eine demselben zugehörige Warf-
stättr nebst zwry Gärten , welche zusammen pl.
min. iZ Dirmath groß , nebst Antheil der ge¬
meinen Gerde daselbst , am bevorstehendenListen
September des Nachmittags 2 Uhr auf dem
Stadthaus « zu Esens in einem lermino durch den
Ausmienrr Eucken lalva spprobstious des hie¬
sigen wollöblichen Amtgerichts verkaufen kaffen.
Die davon entworfene Condrtionrs sind bry mir
gratis einzusrhrn und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Esens , den 29 . August 1804.
4 . Vermöge des bey diesem Stadt - Ge¬

richte affigirten Subhastanens - Patenti nebst
Verkaufs - Bedingungen und Ta-re , welche auch
bry dem Auömiemr Reuter einzusehen und ab¬
schriftlich zu haben sind , sollen folgende zum
Nachlaß des weyl . Edzard Ferdinand von Hal¬
len gehörige in der hiesigen Stadts - Kirche bele-
genr Kirchrnstrllen, als 3 Frauen - undaManns-
Kircher,stellen , welche auf respektive 30 Rrhlr . ,
LL Rthlr . , zoRthlr . , 40 und 40 Rthlr . in
Gold gewürdigrt und in den angeschlcssenrnCvn-
ditionen umständlich brschrieden worden , in
- rryen Licitatisns Terminen , als den Lzsten
August , st «n und Lysten September des Mor,
gens um n Uhr auf dem Rathdause feilgrboten
und den Meistbietenden , indem auf dir nach
Ablauf des letzten Licitatisns - Termins etwa
«inkowmendr Gebote nicht weiter resiectiretwer¬
den wird , blos mit Vorbchalt obervormund-
Lchaftlkcher Approbation rugeschlagen werden.

8lAliatnm Surick in Luris , den Lten August
1804 . Bürgermeist - r und Rath.

5. Vermöge des vor der hiesigen Amtge«
richtsstube affigirten Sudhastativns - Patents,
« ebst brygefägtrn Conditionen , die auch bry
dem Ausmirner Eucken einzusehen und für die
Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll die zur
Eoncurs - Masse des Foocke Haken zur einen,
und dem Liarck Hallen zur andern Hälfte zu»

ständige , auf 37z Rthlr . in Golb eidlich gewür¬
digte Warfstätte dry Alt - Harrlingersyhl , in ei¬
nem einzigen Termin den i . November des Nach¬
mittags 2 Uhr auf dem Stadthause zu Esens öf¬
fentlich verkauft werden , und wird dir gericht¬
liche Approbation in dem Zuschläge Vorbehalten»

Esens , den 22 . August 1804 . Bölling.
6 . Vermöge des brym hiesigen und auf

dem Königlichen Amtgerichte zu Pewsum affi¬
girren Sudhastatious - Patents nebst demselben
beygefügtrn Bedingungen , sollen die den dryden
minderjährigen Kindern des Bäckermeisters Za»
Dirks Spiegel in Emden , erster Ehe, Namens
Antje und Jacob Spiegel für die eine und dem
Bäckermeister Heere Janffen Jansson zu Mid¬
lum, in Rheidrrland, zur andern Hälfte zugehö¬
rigen Immobilien , nämlich:

10 Grasen Landes unter Hinte,
4s Grasen unter Hinte , und
4Z Grasen unter Oostrrhusen,

zusammen 19 Grasen,
in dreyrn auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen ab¬
gekürzte« LicitationS . Terminen , nemlich am
lyten und Lösten September auf der hitfigen
Amtgrrichts - Stube , sodann am Mitlewocherr
den zten Oktober nächstkünfttg des Vormittags
10 Uhr zu Hinte im Terminschen Wirthshause
öffentlich feilgeboten und im letzten lei -mino dem
Meistbietenden unter Vorbehalt der Approbation
eiurs wohllödlichen Magistrats der Stadt Em¬
den zugeschlagrn« erden.

Es werden daher dir Kauflustige hierdurch
aufgefordrrt , in den besagten Terminen an Ort
und Stelle zu erscheinen , ihr Gebot zu rröfnen
und den Zuschlag zu gewärtigen « Die Bedin¬
gungen können sowohl auf dem hiesigen Amtge»
richte als bey dem Ausmienrr ArendS ringese-
hen und für die Gebühren in Abschrift abgvfsr-
dert werden.

Zugleich werden die etwaige » unbekannten
Real - Prätendenten und Servituts - Berechtig¬
te« dieser Immobilien aufgrfordert , fick mit ih¬
ren Ansprüchen längstens in tsrmino suhhalka-
tiouis zu melden ; widrigenfalls sie mit ihren
Ansprüchen auf den neuen Besitzer prärludirrt
werden sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgerichtf,
den 4 . September 1804 . Detmers.

7 . Op WoensüsA äen 19 . cleeriss nul¬
len alliier rloor äe Llnlclsars Lksrpsntier , Ijel-
mers euKaveuüeill , op äenLeurleuLasl sFrsr-

miä-
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«mädags tsn 2 Varen publik -worden u! t§e-
prestsnteerd en verkokt , circa 700 Oxtroostlen
roode ^ ^nen , diverse Loorten.

Lrndsn , den 6 . Zsxteindsr 1804.
Lwart Lc Lertram.

8 > Dir Eheleute Johann Grrdes und
Beeke Frerichs sind mit genchilichrr Bewilligung
frrywlllrg Vorhabens , ihr gehö - igrs Haus und
Warf nebst zw p Kuhwerden , zu Victorbuhr be¬
legen , den tsten Octsber in Jacob H. Siebels
Hause öffentlich verkaufen zu lasten.

Aurich , den 6 . Srpt . 1324 . Reuter.
9 . Drn rüsten September 1804 sollen in

Emden öffentlich meistbietend einige dreyßig
Flaschrnkrüer mir Arrac verkauft werden. Nä¬
here Nachricht als auch Muster bey Herrn Mäck-
!rr HsimerS . Emden , den 12 . Sepr . 1824.

10. Am Dienstag drn rten Oktober dieses
Jahres werden die theologische , philologische
und philosophische Bücher , aus dem Nachlasse
des weyland Predigers Olck in Emden , öffent¬
lich auf dem Rathhause verkauft werden.

11. Folgende aus den Schiffen Heero und
Adriant aufBorckum gestrandeteGüter, 48 Thee-
töpfe mit, und 20 dito ohne Deckel, iz Dutzend
Thretaffen , 52 Untertassen und rin Dutzend
wklße Schüsseln , ferner einige 100 Pfund nassen
Toback und etwa z Baalen Pfeffer , werden am
2Zsten September des Nachmittags 2 Uhr in
Grretsyhl öffentlich verkauft.

12 . Der Zimmer . Amts - Meister Wilck«
Peters Herren in Esens, will mit Bewilligung
des wollöblichen Stadtgerichts sein eigenthüm»
liches , vormals Jacob EiltS Erben in Esens zu¬
gehöriges, vorne an der Lilirn- Straße lud Nro.
74 , Steinen- Straffer Quartirr , stehendesWohn¬
haus , mit der damit in Verbindung stehende«
ziemlich großen Scheunenebst « inen Strich Gar-
tengrundes , pl . min. gz Quadrat - Ruthen , am
bevorstehenden 28 . September des Nachmittags
2 Uhr auf dem Stadthaust zu Esens in einem
lermioo frrywillig durch den AusmirnrrEucken
»erkaufen lassen . Die BerkaufS - Eonditionrö find
bey mir gratis einzusrhen und für die Gebühr
abschriftlich zu haben.

Esens, den i2trn September 1804.
H. Tucken , Ausmiener.

Verheurrrngen.
r. Es sind 4 Diemath Gasthaus - Stück»

lande , so der Hausmann Wert Woltjes , und
? Diemath , so der Herr Notarius Heil» «« bis

May 1305 in hruerlichrn Gebrauch hat , auf
anderweitige Jahre zu verhruren , und können
Heuerlustigr sich am 24. September des Nach¬
mittags 2 Uhr im Gasthause einfinden.

Norden , drn 28 - August 1804 . DieDiacc -' !.
2 . Zn Holtdorfs sollen am Dienstage den

i8ten September Nachmittags , die zu wcvl.
Hann Ehmen Groruewotts Platz gehörende
Meed - und Baulande , stückweise, auf ander-
wsirr v Jahre öffentlich verheuere werden.

Der Hausmann Jarweö P - ppiuga auf
den Schott ist Vorhabens, pl . min . 40 Diema?
then Bau - und Grüalande , stückweise , auf
6 Jahre , auf der Uogantrr Meede belegen , am
Montage den 24 September Mittags zu Ma¬
rienhafe in Vogt Nrddermauuö Häuft öffentlich
verhruren zu lassen.

Aurich , den 6 . September 1824 . Reuter,
z . Am Donnerstage den Lösten September

will Harm Wumker cur. nois . weyl . Jan Hie¬
ben Ub '̂ en Erben, dir Brauerry in Midlum da¬
selbst bey dem gegenwärtigen Pächter desselben,
Holtkamp, um 2 Uhr, auf 3 Jahre, May izoz
anfangrud , drn Meistbietenden öffentlich ver¬
hruren lassen.

4. Das des weyl . Jan BlanckErben zuflän- !
digr Haus auf der Neustadt belegen, , soll am !
29 September des Morgens um i : Uhr auf
dem Rathhause öffentlich verheuret werden.

Aurich , den 13 . September 1824. Reuter,
z . Johann Focken Müller dry Bagband,

will seine , auf dem Distrikt des Großen - Vehüs,
am Spetzer - Wege , in diesem Sommer neu rr-
bauete Pelde - , Rocken- und Writzen- Mehl-
Mühle , mit daöey stehendem Hause und scheu-
ne , auch mit dem ganzeu Stücke Landes , wor¬
in dir Mühle stehet , auf tz Jahre , priino May
1805 anfangend , öffentlich verheurrn lassen.

Liebhaber wollen sich am 2y. September,
als am Sonnabend, Nachmittags 2 Uhr in des
Großen - Vehns zweytem Compagnie - Hause am
Spetzer - Wege «instuden ; die Bedingungen find
bey dem Auctions - Commiffair Reuter einzuse-
hen , auch für die Gebühr abschriftlichzu haben.

Aurich , den 13 . September 1804.
Gelder , so ausgebsten werden.

I . 10000 6uldens Hollands szm teegens
Leelcertieid ev billilee Interest: te belegten.
Nalcelaar ff. v. Ravenstein in Linden kan ds-
relve aro des bellevende LLllvvP'Len.
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2 . Es find Z82 Rthlr. irr Golde und 8ä2
Rthlr. in Courant von Stund an , sodann um
Martini dieses Jahres 2014 Rthlr. 42 Stbr.
in Courant gegen übliche Zinsen und auf sicher«
Hypothek zinsbar zu belegen ; wer davon Ge¬
brauch machen kann , wolle sich persönlich oder
durch postfreyr Briefe dry unten benannten
melden . Emden , den za . August ' 824.

Prtrr I . Westermann.
Z . Der Vormund Gerd Frerictzs in Ayen¬

wolde hat am bevorstehenden Michaeli iooo si.
Gold , Pupillen - Gelder , in einer , oder auf
Verlangen in zertheilten Summe » , zinslich zu
belegen ; wer Gebrauch davon machen und hin¬
längliche Sicherheit stellen kann , wolle sich je
eher je lieber Key ibm melden.

Ayenwolde , im September 1804.
4 . Der zeitige Vorsteher der Egglrngrr

Arrrsrn , Hausmann Johann Harms Betten,
bat aus der dafigen Armen - Caffe sogleich 120
Rthlr. Courant zinslich zu belegen.

Z. I) s Voorinonäer ^an Roelss over
Lnv^ Oieossen Lmäeren ts V^^meer , beostt
vsn Zconcien nun Len Lspitaai van x ! . min.
Ouifenci Luläsns koüans , te ^ens vier Pro¬
cent te beleZgen ; xviens 6aäinA 2ulks is,
^eüeve Kern tpoecjlA » an te iprecken.

VV)'niser , äen io . 8eptember 1824.
V7 orificationes.

1 . Es soll der gegen Wilhelmrnen- Hol;
über zwischen den Kämpen belegen « Stadls-
G - und in einem oder zwry Parcel « « zur Culrur
oder zum Hausbau ; sodann die an dem Wa ster
Wege an den Kämpen des Hern Regierungs-
Raths Sassen und der Frau Reints ,üd - west-
und nordseits in der Gegend brlegene kleine
Stücke Grundes am Listen September vererb-
pachter werden.

Liebhaber dazu können sich also am gedach¬
ten Tage Nachmittags um 2 Uhr an Ort und
Stelle einfinden , und wenn dasGrboth annehm¬
lich , mit Vorbehalt der Approbation der Hoch-
preißl . Krieges - und Domainen - Cammer, den
Znsch

' -' g gewärtigen.
Surick in Curia , de» 27. August 1824.

Bürgermeister u ->d R stb.
2. Lzr vnäerstaanös Lousts - Labri^ant

stsst ten Verirooj , een 'stveern - Noleu , sie
LM WeerA »» niet beestt van accuraat - en
!i§tvaaräiZl lSöpen , wvt 24 8Mlev , 2 üäs-

pels , z Lrellpvpen etc. , als rneeste een ^rost
Voerps » bcsts rinne Lotei, inet köderen kanä
en Ooren ; een cstto tzroote koperen Letel
rnet Oek^el , Lxoelvlel inet Lroouen en 4
beite ^2ern Ltanäers , Lsmpot , 8sNir en
Lammen , rouvve s,Vo !!s , vaerciiZe Lausten
en äistsrente Loort Leeste» , lüonebank wed
8cbaa! - Laictjs es 8 ^bsslt; e8 en bestboote«
^Vinkel; b^ Lbrist . van Lernen,

asn 6e Lleuvve Nsrkt tot Lmäen.
Z . Nachdem der Otto Bödrker hiesrlbst

per restrlutlonemäs pubi . -2 . Augustcnrr. »
wegen seiner unordentlichen und verschwenderi¬
schen Lebensart für einen Verschwendererkläret
und die Curatel über denselben dem Kaufmann
P . I . Abegg aufgrtragen worden , der auch da,
zu pflichtbsr gemacht ; so wird solches hiermit
von weger. Bürgermeister und Rath dieser Stadt
össentlich bekannt gemacht , und ein jeder bey
Strafe der Nullität und der gesetzlichen Folgen
gewarvrt , dem bemeldtrn Otto Bödeker ferner
Credit zu ertheilen , noch sich mit demselben in
einige Verträge einzulassen oder Gelder auszu»
zahlen , sondern sich an den demselben Vorgesetz¬
ten Curator zu melden.

8iZn . Lmäae in Luna , den27. Aug . 1824.
Iuüu Lenatus. de Potter« , Secrrtair.

4 . Da der Hausmann DirckHerlyn , bis¬
heriger Pächter von dem Hause Constantia» und
denen dabey gebrauchten Ländereyrn in - und
Hey dem Larrelter Kolk , vor einigen Togen ver¬
storben ist ; so will dessen Wittwr künftigen May
abzirhen , wenn sich jemand finden wird , der
in ihre Pachtjahre eintrrrrn will ; wobey zu be¬
merken ist , daß solche noch von da an 9 Jahre
coutinuiren. Es find überhaupt zü Grafe«
Bauland , nemlich der Polder und das durch
Bufschlieckung ebenfalls zu Polderland gemach¬
te Binnenland ; sodann hinlängliche Weide für
iz a ?6 Pferde und Kühe . Wer hievon Gebrauch
zu machen gedenkt , wolle sich bey drm Ausmie-
ner Arends im Emden oder bey der Wittwe
melden.

5 . , Ein Haus auf der Ecke der große«
Mühlsträße am Markte , worin vorhin die Bä¬
cker . Profession mit Nutzen betriebe « worden,
rmd überhaupt zu allerhand Nahrung sehr gele¬
gen ist , ist auf May 182z auzutreten, entweder
im ganzen oder vrrtheilt , auf ein oder mehrere
Jahre zu verhrurrn , weswegen sich die etwai¬
gen LieWrber zu dieser Heurung je eher je lieber

»u
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zu melden haben , bey
Lide S . Tiden oder Peter W . Brouwer

in Norden.
6 . Die von mir bisher betriebene Tabacks-

Fabrique und Gewürz - Handlung habe heute an
meinen Sohn , Roelf Duken Buß , übertragen,
welcher diese für seine Rechnung fortsetzrn wird.
Indem ich diese Veränderung einem geehrten
Publico pflichtmäßig bekannt mache , habe ich
das Vergnügen , alle « meinen bisherigen Hand¬
lungs - Freunden den verbindlichste » Dank abzu«
statten , auch zugleich mich und meinen Sohn
ihrem ferner « geneigten Wohlwollen zu empfeh¬
len , derselbe wird durch aufrichtige Behand¬
lung , gute Waare und billige Preise , das ihm
zu schenkende Zutrauen zu entsprechen fich be¬
mühen . Emden , den 27 . August 1804.

Duke Roelfs Buß.
7. Nachdem der Regierung - - Lekeren-

üarms von Halem fich bewogen gefunden . der
eigenen Verwaltung seines Vermögens sich frey,
willig zu begeben , und fich die Zuordnung eines
Ouratori8 zu erbitten ; so wird dieses hiedurch
öffentlich bekannt gemacht , damit Niemand
mit demselben irgend einen Vertrag ohne Zuzie¬
hung des zu bestellenden Ouratoris eingehe , noch
ihm Zahlung leiste ; indem solches für den ke-
ksrsnäarium von Halem von keiner rechtlichen
Wirkung seyn wird.

Aurich , den 29 . August 1804.
Könjgl . Ostftiestsche Regierung.

8 . Sollte Jemand eine Parthie Theebley
oder altes Bley abzustehen haben , der melde
mir gefälligst den nächsten Preis und die Quan¬
tität desselben durch postfreyrn Brief.

I . A . Sternsborff,
Schroot - Fabrikant in EsenS.

y . äs 8clioenmaker MrZen kiülles-
nran re Lmäeu in äs ValäsrüraaL bslts
enteile 8ciracirten Lot civiiüe ? r^2en Le be-
kvlneo.

Oeselve verlangä 00k tvvee Lerellen van
Ltonäen aan , äie kaars ^ rbeiä prompt ver-
üaan , en verlprsskt ^oeäen 1,00 « . stemavä
hier toe ZeneeAen 2^näe , msläe ri § aan liem
Lölve.

10 . Nachdem von der Hochprrißl . Krie¬
ges « und Domainen - Kammer per relcriptum
elemevtissimnm äs 28 . July 1804 bestimmt
worden , daß die Concrssion zur Anlegung einer
Sehl - Mühle dey Holte , oder nach der Wahl

des Entreprenneurs bey Rhaude , oder auf dem
Rbauder - Vehn oder Holtermohr , öffentlich aus-
geboten werden solle , und dazu lerminus auf
den rzsttn September dieses Jahres angesetzet
worden ; so müssen die Liebhaber dazu fich als»
drnn Vormittags io Uhr in der König ! . Rentry
auf Stickhausen «infinbrn und ihre Oikerte we¬
gen der jährlichen keeognicion , nachdem ihnen
die Bedirg -ingen näher vorgehalten werden , a'h-
gebrn.

Stickhausrn in der König !. Rrntey , den iz.
August 1804.

Vig . Lommiü '
. Gerdes.

11 . Der Bäckermeister Aielt BehrendS
Janffrn zu Larrelt , ohnweit Emden , verlsn,
get sofort , oder um Michaeli dieses Jahres,
einen in der Bäcker - Profession geübten Gesel¬
len . Wer zu diesen Dienst Lust hat , kann
fich je eher je lieber in Person bey ihm melden
und accordiren.

Larrelt , den zo . August 1804.
ir . Der Schustermeister Hinrich Eilers in

Norden verlangt sogleich , oder um Michaelis,
zwry in dieser Profession geübte Gesellen und
einen Lehrburschen ; er verspricht rrsteren gute
Arbeit und guten Lohn und letzterem gute Be¬
handlung . Wer Lust hat , der melde sich per¬
sönlich oder durch postfreyr Briefe.

iZ . Auf primo May k. I . wird in Emden
« in geräumiges Wohnhaus auf ein oder mehrere
Jahre zur Miethe gesucht . Nähere Nachricht
gtebt der Mäkler Jann Ravenstein.

14 . Der Wirth I . C . Binder im weißen
Bären an der Hafenstraße zu Aurich , empfiehlt
fich allen honetten Reisenden und dem hochgeehr¬
ten Publico bestens , verspricht die prompteste
Aufwartung und reelste Behandlung ; auch ist
von ihm für bequeme Stallung der Pferde ge¬
sorgt ; Er bittet daher um recht vielen Zuspruch
und bemerkt noch dabey , daß das Logis die

schönste Aussicht in den hrrumiirgrnden Gärten
und nach dem Hafen hat.

Aurich im September 1804.
iz . Der Landdaumkistex Franzius suchet

auf bevorstehenden Michaelis einen Bedienten,
der mit Pferden umgehen , auch etwas schreiben
kann , und fich darin weiter zu vrrvollkommen
wünschet . Wer zu diesen Dienst Lust und Ge¬

schicklichkeit hat , melde fich baldigst , entweder
in Person ober schriftlich.

Aurich , den zlen September 1304. l6.



r6 . Den Intertffenten des großen Solt-

borgmer Syhlacht in Rheiderland , besonders
denjenigen unter ihnen , welche auf ihren unter

der besagten Syhlacht ressortirenden Besitzungen
ihren persöulichen Wohnsitz nicht habe » , wird

hiedurch von Amtgrrichts und Rentey wegen be¬

kannt gemacht , daß in brr streitigen Adwäffr-

rungs - und Vorfluths - Sache zwischen dem

Grrd Schwache Lc Lonlorten zu Bunde , wider
den Interessenten zu B ander - Her , sodann brr

Letzter» wider die große Soltborgmer Syhlacht
unterm szste » November s . pr . von Seiten der

bryden Syhlrichtrr der Weenigmoyrmer Kluft
Korne Uden Heykrs und Jan Hesse , sodann dem

Syhlrichtrr der hohen Kluft Eilcrt Bayrn Tamm¬

linz und dem Syhlrichtrr der Georgiiwoldmer
Kluft Srverwyn Lammers unter Zuziehung ver¬

schiedener sonstiger Syhlachts . Interessenten,
mit den Interessenten zu Bunder - Her ein wich¬
tiger Vergleich abgeschlossen worden , dessen Ge¬

nehmigung und Bestätigung durch dir Obere

Polizey - Behörde wegen des ringekommeneu
Widerspruch - anderer Syhlachts » Interessenten
hauptsächlich aus der Werniger Kluft dishero
Anstand gefunden hat . Dieser Vergleich kann

key den sämmtlichen Syhlrichtecn Korne Uden

Heykes , Jan Hesse , Wert Bayer ; Tammling,
Sevrrwyn Lammers und Amor Groenevrld , so¬
dann in des Vogte » Duis Hause zu Weener rin»

gesehen werden.
Die contradicirendr Parthey behauptet , un¬

ter der Syhlacht so stark possessiourrt zu seyn,
daß sie nach der Zahl ihrer contnbuadlen Lande
dir Mehrheit der Stimmen für sich habe , und
es soll auf Befehl der hochpreißlichen Krieges,
Und Domainen - Cammer hierüber eine Untersu¬
chung angrstrllet werden . Der Legitimations-
Punkt ist weder bey dem Abschluß deS Ver-

gleich - noch in den bisherigen Terminen gehö¬
rig berichtigt , indem
u) von keinem Interessenten bis jetzt angegeben

ist , für wir viele Diemate er auf ein Stimm¬
recht Anspruch macht;

b) viele sich in ihrem eignen Namen , und als

Vollmachten unterschrieben haben , ohne
einmal ihre Mandanten zu benennen , ge¬
schweige denn glaubhafte Vollmachten von ih¬
nen bkyzubringm,

c) andere angebliche Bevollmächtigte nur höchst
unvollständige Vollmachten her gebracht haben.

Es iäffrt sich daher ohne « ine Special - Verneh¬

mung der sämmtlichen Syhlachts - Interessenten
und ohne von denselben die Stimmen für und

wider den Vergleich accurrt aufrunrhmen , gar
nicht aus der Sache kommen . Au dieser Auf¬
nahme der Stimmen ist demnach Verwisus in
des Vögten Duis Hause zu Weener auf
den 2 . Oktober Bor - und Nachmittags
und nötigenfalls auf die nächstfolgenden Tage
angrsetzt . Sämmtliche J -rtrrrffentrn der gro,
ßen Soltborgmer Syhlacht werden hiemit vor¬

geladen , in solchem Termin persönlich zu er¬

scheinen , um Mann für Mann über ibre Stim¬
me für oder wider den Vergleich aä krotoco !-

lum sich zu erklären.
Dabey wird jeder Interessent aufgrforbert,

die Zahl der Diemate und Quadrat - Ruthen,
von welchen Er sich zu stimmen befugt hält , mit

Bezug auf das Vermessungs -Register von sämmt¬
lichen Syhlachtöpflichtigrn Landen , ganz be¬

stimmt zu vrrlautbaren und zugleich sich wegen
seines Besitzes solcher Diemate « - Zahl , falls
nicht derselbe aus dem Register selbst schon con-

stirrn möchte , durch unverdächtige Urkunden zu
legitimiren.

Denjenigen Interessenten , welche durch all-

zuweitr Entfernung oder sonstige unüberstriglichr
Hindernisse zum persönlichen Erscheinen nicht im

Stande seyn möchten , bleibt zwar nachgelassen,
in den Personen ihrer Heurrleute oder sonstiger
Mit -Jnteressenten Bevollmächtigte abzuschicken.
Es müssen aber die Besollmächrigten schlechter¬
dings in dem Termin
s ) glaubhafte Vollmachten produciren . Von

bekannten , der Feder völlig mächtigen Per,
sonen sollen bloße Privat - Vollmachten ange¬
nommen werden . Wer aber der Feder selbst
nicht mächtig ist , um eine verständlich « Voll¬

macht zu entwerfen , oder wessen Hand den

Syhlnchtern nicht bekannt genug ist , um sol¬
che nötigenfalls reeognoscirrn zu können,

muß die Vollmacht von dem Prediger seines
Orrs als richtig attestiren lassen Von ganz
schreibens Uurrfahrnen werden nur gerichtlich
oder von einem Justitz , Comwiffario attestirte
Vollmachten angenommen werden,

b) müssen auch die Bevollmächtigten mit der

gehörigen Information über die Diemate»

Zahl , wofür ihre Machtgeber eine Stimme

prätendiren , versehen seyn , und die zu deren
Legitimation erforderlichen unverdächtigen
Urkunden zur Hand haben.

>. 38 . Jiiiii . ) Die,



Diejenigen Interessenten , welche entweder gar
nicht , oder durch nicht gehörig legitimirre oder
durch unvollständig informirte Bevollmächtigte
erscheinen , haben es sich selbst beyzumeffrn,
wenn ihre Stimme für den gegenwärtigen Fall
nicht mit gezählet , sondern angenommen wird.
Saß sie demjenigen sich unterwerfen , was die
Mehrheit der übrigen beschließt . Nach abge¬
schlossenem Termin werden unter keinrrley Vor¬
wand nachzufügende Stimmen oder nachzufü»
gendr Vollmachten und Legitimations -Urkunden
angenommen werden.

Signatum Leer , den 24 . August 1804.
König ! . Preuss . Beamte und Reatry hirselbst.

Oldenhove . Baumgarten.
17 . Hinrich Roolfs Vollmann auf dem

landschaftlichen Bundrr - Polder , will seinen
Heerd Landes auf dem Hatsumrr - Vrhn , auf
mehrere Jahre auS der Hand verheuern . Lieb¬
haber können die Conditiones bey ihm verneh¬
men und nach Befinden contrahiren.

Mö '
gte auch jemand geneigt seyn , diesen

Heerd an sich zu kaufen ; so könnte auch darüber
mit ihm gehandelt werden.

Polder , den 4 . September 1804.
18 . Der Schmiede - Amts » Meister Voh

krrt G . Allen in Norden wünschet einen gelern¬
ten Schmiedeknrcht und einen Burschen , der
dir Lehrjahre bey einen geschickten Meister aus¬
gehalten , in Dienst zu haben . Diejenigen , so
hiezu Lust haben und Zeugnisse ihres Wohlvrr-
haltens beybringen können , wollen sich ehestens
tlnfinden , da denn beyds gleich nach getroffenen
Accord in Dienst treten können.

Norden , den 4 . September 1304.
19 . Geschickte LdirurAr werden hiermit

anfgrfordert , sich in dieser Stadt zu etadliren;
ohne Zweifel würden sie sich , bey sorglicher Ue-
bung ihrer Kunst , sehr gut stehen ; eines Thri '.s,
da allhier nur 2 kraxin treibende Wundärzte
gegenwärtig sind , wie doch in vorigen Zeiten
A bis 6 Lubjecte ihr Brod fanden ; andern
Lheils will man ihnen in den erster «» Jahren
ihrer Ansetzung alle Vorthnle zufließen lassen
und sie von den üblichen bürgerlichen Lasten
befrryen . Norden , am 4 . September 1824.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rarh.
20 . Am 18 . September des Nachmittags

2 Uhr wird das Abgrüben des Schlycks im
Grrrtsyhler Hafen , von einer ansehnlichen
Strecke , bey Pfändern oder Parteien ausver,
düngen werden . Arbeitsuchende werden sich des

Endes zur bestimmten Zeit zu Grretsyhl am ?
Syhl tinfiuden , uns könsien bey dem Gastwirth
Jarrn Kroln vorher die Bedingungen erfahren . -

21 . 2c > jemand ZeneZen is , om als 6e - ^
neverKockers - iu Lmäen te äieneo,

vvei verüsat en van goeä 6ecirsF sis , kan vsn Ltonä au bv 6errit äs Vo ^ el
meläen.

22 . Der Schmiede - Meister Tebbe Gum - '
mels will sein Haus am Markte , welches jetzt
von dem Schneider - Meister Daniel Balg be- ^
wohnet wird , aus der Hand verkaufen ; Lieb¬
haber können sich Sey ihm einsinden . z

Norden , den Z . September 1804.
23 . Es wird » m Michaelis 2 . e . in der

Neben - Schule zu Völlen , auf dem Bdllner,
Vehn , rin Schullehrer verlangt ; diejenigen
Subjecte , die sich diesem Geschäfte gewidmet,
Geschicklichkeit dazu besitzen und Zeugnisse ihres
Wohlverhaltens beybringen können , wenden sich,
unter Versprechung annehmlicher Conditivurn,
an Unterzeichneten.

Vdüuer - Nehn , den Z. September 1304.
Jan Roolfs Appeldorn.

24 . Dir Erben des weyl . Hinrich Gerdes
Bunjer , wollen das ihnen zustrhrnde , zu Neer , i
mohr belegene , zur Vackerey ehemals gebrauch - l
te Hans mit dem dazu gehörigen Garten , aus !
der Hand verkaufen , und können Liebhaber sich ,
deshalb bey dem Gastwirth Hinrich Bungrr in
Emden melden . Emden , den ü . Srpt . 1804 . ^

25 . Weil verschiedene Todtenkrllrr und ^Gräber auf dem alten reformirten Kirchhofe und
'

ehemaligen Kirchen - besonders Chvrstellen so sehr 1
in Verfall gekommen , daß solche den Einsturz !
drohen , mithin in einer und anderer Hinsicht !
gefährlich werden , und daher einer ungesäumten !
Ausbesserung bedürfen ; so werden die Eigen - ^
thümer besagter Keller und Gräber hiermit von
Kirchenraths - und Kirchhofs - Directivns wegen
au ' grfodert , von beute an binnen sechs Wochen
ihre Keller und Gräber in gutem und sichern
Stande zu stellen ; widngenfalls benannte Kel-
lkr und Gräber an die Kirche verfallen , und die
Reparatur von der Direction des Kirchhofes un , >
trr ommrn werden muß . '

Leer auf dem Gasthaus « , den 5 . Sept . 1804.
Namens des reformirten Kirchenraths und der
Kirchhofs - Direction . R . de Grave . B .Tergast»

26 . ES soll « in « euer Mudder - Pstug und
rin neues Mubder - Pflugs - Boot , zum Ge¬

bräu-



brauche bey dem Benstr - Syhl , dem Best - An,
nehmenden öffentlich zuverdungen werden.

Annehmer können sich Freytag den Listen
September Nachmittags 2 Uhr auf dem Amt-
gerichte zu Esens rinfindrn und ihren Borrbeil
suchen . Die Cvnditiones und Bestecke sind bey
der Deich - Rentry für die Gebühr abschriftlich
zu haben . Esens , den 7. September 1804.

Bölling . Kettlrr.
27 . Sollten Eltern oder Vormünder ge¬

neigt sryn , ihrem Sohne oder Pupill dir Bäcker-
Profeßlvn in allen Fächern lernen zu lassen , die
melden sich bey dem Bäcker - Amts - Meister Jo¬
hann Voekhvff in der Osterstraße zu Leer ; der¬
selbe kann von Stund au in Dienst treten»

Leer , den io . September 1804.
28 . Der Müller I . T . Neddrrmann zu

Berum verlanget auf künftigen Ostern einen
ziemlich erfahrnen Müller - Gesellen ; wer Gefal¬
len daran hat , melde sich desfalls ehestens per¬
sönlich oder durch portofreyr Briefe.

29 . Das Verzeichniß der Bücher , dis in
Emden am 2trn Oktober curr . verkauft werden,
ist zu haben : in Emden bey C . Wenthin , in
Aurich bey Rieß , in Norden bey Schöttler , in
Leer bey der Wittwr Nrlner und in Greetsyhl
bey Bilker.

, 30 . Der Schustermeister Wilm Hanssen
Jürgens zu Bingum verlanget von Stunden an
einen guten Gesellen.

Zl . Am Tage Michaelis , den 29 . Sep¬
tember , sollen die Materialien und das Arbeits¬
lohn , Behuf Reparatur der Kirche zu Borkum,
in Pewsum öffrntlich auSverdungen werden.
Da die Kirche fast ganz neu gebauet werden
muß , so werden eine beträchtliche Quantität
Materialien ausverdungen werden.

Aurich , den 8 . Sept . i8v4 . I . N . Franzius.
32 . Zn der ang ^ ehmsten Gegend von

Lütetsburg , nemlich der Burg grgciüöer , ist
eine neue Wohnung,

bestehend in einem kleinen Vorhalts « mit
etwas Nrbenraum , einer räumlichen Küche,
worin ein englischer Heerd , zwey Bettstellen
und eine Speise - Kammer , desgleichen ein
guter Boden über selbigen,

welche zu jeder beliebigen Zeit bezogen werden
kann , mit iz Stück Garten - Grundes , aus der
Hand zu verheuern.

Für ein Paar bejahrte Eheleute , die sich
etwa einem wrirläuftigen Geschäfte entziehen
»vvllen und in Ruhr zu leben wünschen , würbe

dies eine sehr passende Gelegenheit styn . Per¬
sönlich oder durch xostfreyc Briefe ist bey Unter¬
schriebenen das Weitere zu erfahren.
Lütetsburg , d . is . Sept . 1824 Ahlers , Burggraf»

3Z . Da in den diesjährigen Oldenburgi-
scheu Calerndrrn nicht bemerkt ist , daß der fette
Biehmarkt zu Blexen daselbst am ersten October
d . I . werde gehalten werden ; so wird solches
zur Nachricht derjenigen , welche den gedachten
Markt besuchen wollen , hirrmittrlst bekannt
gemacht.
Oldenburg , aus der Cammer , den 6 . Sept . 1804»
Römer . Schleifer . Erdmann . Gramberg»

34 . Der Tempel Galomonis ist hier
in Aurich längstens noch bis Ende künftiger
Woche zu sehen , weshalb die Liebhaber einge-
laden werden , sich bis dahin einzufinden»

Aurich , den 13 . September 1304»
Harmanus GravrsandtN.

Steckbrief.
1 . Nachdem der Jan Siegmund , Sattler'

Hieselbst , sich verschiedener Diebstähle und Placke-
rryen wegen verdächtig gemacht , dir er zum
Theil bereits ringrstanben , wie er aber zum Ar¬
rest geführt werden sollen , sich auf flüchtigen
Fuß begeben hat , der Justitz aber sehr daran
gelegen ist , daß derselbe spprekenäirt , und zur
verdienten Strafe gezogen werde ; als werden
hirmit sämmtliche Gerichts - Obrigkeiten in iubü -,
äinm juris , et lab oblatione aä reciproca er¬
gebenst ersuchet , auf diesen Kerl

der von mittelmäßiger Statur , blaffen sehr
Pockengrübigen runden Gesichts , schwar¬
zen Augen , stumpfe Nase , mäßigen Ba¬
ckenbart , seine Haare hinten und vorne ah-
grschnitten , lederne Huth Kappe , gedruckte
leinene Jacke vorne zugeknöpft , lange blaue
leinene Beinkleider und Schuh mit Riem . »
tragend

genau vigilirrn , ihn im Betretungs - Fall arre-
tiren , und gegen Erstattung der Kosten wohl¬
verwahrt anhero transportirrn zu lassen.

Signatum L : er im Kö : igl . Amtgerichte , b«N
25 . August 1804 . Oldenbove.

Verlobungs - Anzeige.
1 . Unsere am heutigen Tage geschehene

Verlobung haben wir hiemit unfern Freunde»
und Verwandte » bekannt zu machen nicht er¬
mangeln wollen.

Emden , den y . September 1804.
Maria Granbemauns » Joh . Hinr » Kirckhtfer.

Ge-



Geburts - Anzeigen.
1. Am ^ trn dieses wurde meine Frau von

einem wohlgrdildeten Mädchen glücklich entbun¬
den . Emden , den / ren September 1804.

Everhard Co ' smnnn.
2 . Dir am Zten dieses erfolgte leichte und

glückliche Entbindung meiner Frau von einem
gesunden Södnlrin , habe die Ehre , unfern
Freunden und Bekannten hiedurch anzuzrigrn.

Zerr , den Zten September 1804«
Joh . Conrad RonstaLt.

Todesfälle.
1. Sanft und ruhig entschlief den 24sterr

August s . 2 . mein geliebter Ehemann und unser
würdiger Vater , Simon GkrrdS , im bzsten
Lebensjahre ; dieses machen wir unfern und sei --
oen Freunden und Bekannten hiedurch unter
Vrrbkttung aller schriftlichen Eondolenz erge¬
benst bekannt.

Logumer - Vorwerk , den 4 . September 1804.
Des Verstorbenen hintrrlaffene Wittwe u . Kinder.

2 . Am 2östen dieses erhielt ich ein
Schreiben aus Livorno vom izten vorigen Mo¬
nats , wornach mein 4trr Sohn , Lammert Ger-
des Habben , nachdem er auf der Rückreise von
Sanct Thomä schwächlich geworden , daselbst
am 15 . Zuny dieses Jahres an den Folgen eines
nicht zu stopfenden Durchfalls gestorben , und
nach christlicher Ordnung auf dem holländischen
Kirchhof allda beerdiget sty . Der Verewigte
endete sein junges Leben im arsten Jahre seines
Alters . Wie bestürzt wurde ich und die rneini-
gea über diese traurige Nachricht , weil wir ihn
tagtäglich persönlich erwarteten . Diejenigen,
welche dergleichen Schicksale getroffen , könne»
solches nur gründlich beurthrilen . Wer den
Verewigten gekannt , wird mir und meinen Kin¬
dern die darüber vergossenen Thränen nicht
verdenken , und unfern gerechten tiefgebeugten
Schmerz mit fühlen . Nichts kann « ich beru¬
higen , als daß ich glaube und hoffe , ihn , nebst
seiner weyl . Mutter , welche ihm kaum vor fünf
Jahren in die Ewigkeit vvrgegangrn , dereinst
in den seligen Wohnungen der Frommen wieder
« nzutreffen . Diesen Trauerfall habe meine»
Freunden und Bekannten , unter Verkittung
aller Beyleids - Bezeugungen , hiedurch erge¬
benst bekannt machen wollen.
Westermarsch , densZ . Aug . 1804 . HabboOhnrn.

3 . Nach einer schweren aber kurzen zwey»
tägigen Krankheit , dir sich bey einer mehrjähri¬

gen Schwäche vergesellschaftete , entschlummerte
in der Nacht auf den zten und üten tiefes , zu
einem bessern Leben , unsere zärtlich geliebte
Gattin und Mutter , Grertruit Sybens , im
Z4Üen Jahre ihres Alters und im Lystrn Jahre
unserer vergnügten Ehe.

Mit wrhmüthigen Herzen zeigen wir diesen
schmerzlichen Verlust allen unfern Verwandten
und Freunden hiermit ergebenst an , und von de¬
ren Theilnahme versichert , verbitten wir un-
alle schriftliche Beyleidsbezeugungrn.

Hamswrrum , den 8. September 1804.
Der Verstorbenen hinterlaffener Wittwer,

Geben B . Janffen , und Kinder.
4 . Das am 7ten September erfolgte Ab¬

leben der Wittwe des Krrchvogten Jan Lam¬
me » in ihrem 74strn Jahre , machen wir hiemit
allen Anverwandten und Freunden bekannt»

Nefferland , den io . September 1804»
Die Kinder und Kindeskinder der Verstorbene «.

5 . kleäen -Zvonä om Leven Diren vver-
leeä allner sgn äe Qevol ^ en van äs VV»ter-
LN§ t in äen Ouäeräorn van omtrenä Tves ea

Vz ' fng haaren , äs vveleäele FeürsnAs Heer,
klenärik MuritL m leven ksaä vrn
kolicszr - en Lrirnwul - Müitie in äe Eolonis
Lnrinsrne.

^svsn liier van Xenvis san kamrlie,
^oeäs Vrienäen en kekenäen,

Lrnäen , äen 7 . Leptemder 1804.
K , kollrers . 8ti ' sät . als Lxecutoren.

L . Am 9ten dieses des Abends HZ Uhr
gefiel es der allweisrn Vorsehung mir meinen
theurerr Sohn , Harm Grrdes , in der Blütht
seiner Jahre , durch eine Mhrige auszehrend«
Krankheit za sich zu rufen ; ein schwerer Scdlag
für mich , indem er mir in meinem hohen Alter
eine starke Stütze war . Ich ermangele nicht,
diesen mir und ftinrw ^Schwestern getroffenen
herben Todesfall , an allen Verwandten und

Freunden hiedurch bekannt zu machen , und hin
ihrer aufrichtigen Theilnahme versichert.

Haxtu « , den iz . September 1804.
Gerd Spanjer.

7 . An den Folgen einer auszehrenden
Krankheit starb meine Mutter , wryland Peter
Becker Wittwe , Maria Beckers , geb . Ommea,
am 10 . September Morgens 4 Uhr , im 7ysten
Jahre ihres Alters ; welches ich meinen Freun¬
den und Bekannten bekannt mache.

Seriem , im Amte Efeus . L . O . Becker.
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